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Ein kräftiger 
Rücken.
Das ist 
Kiesern.
Mit gesundheitsorientiertem Krafttraining beugen Sie 

Rückenschmerzen vor oder bekämpfen sie aktiv.  

2× 30 Minuten pro Woche genügen.  

Jetzt CHF 200.- Rabatt sichern!*

DAS ORIGINAL.

KRAFTTRAINING,

SEIT 1967.
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Kieser Kreuzlingen

Nationalstrasse 6 

Telefon (071) 672 44 94

Immer ein Stück stärker.



 Metropol Garage AG
 Romanshornerstrasse 203, 8580 Amriswil
 T +41 71 414 20 00, info@metropol-garage.ch
 www.metropol-garage.ch

Jetzt Probe fahren
leapmotor.net

DAS NEUSTE GENIE
LEAPMOTOR B10 

FÜR CHF

 29’900.–

Leapmotor B10, 218 PS, 19.8 kWh/100 km, Reichweite 434 km, CO₂ 0 g/km (WLTP), Energiee�-
zienz B, UVP CHF 29’900.–. Sämtliche Preise sind unverbindliche Preisempfehlungen inkl. 8.1 % 
MwSt. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Durchschnittlicher CO₂-Wert aller in der Schweiz 
verkauften Neuwagen 2026: 111 g/km (Zielwert 93.6 g/km).

Metropol Garage AG 

Romanshornerstrasse 203  l  CH-8580 Amriswil 

+41 71 414 20 00  l  info@metropol-garage.ch 

metropol-garage.ch



www.stutzag.ch

Lernende im 
Einsatz in der 
Läntahütte

WIR  BAUEN
ü b e r a l l  i n  d e r
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Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.Wir rüsten dich aus.

Alles für deine Sommertouren 

auf baechli-bergsport.ch

Alles für deine Sommertouren 

auf baechli-bergsport.ch

Alles für deine Sommertouren 

auf baechli-bergsport.ch

Du fühlst die Berge

Filiale St. Gallen | Breitfeldstr. 13 | 9015 St. Gallen
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Wünschbar – machbar – 
realisierbar

Geschätzte Leserinnen und Leser

Es ist fast schon eine kleine «Tradition», dass 
der Sektionspräsident das Editorial für die GV-
Ausgabe unserer Vereinszeitschrift verfassen 
darf. Nach der Hektik und Betriebsamkeit 
des Jahreswechsels ist der Januar/Februar 
meistens eine eher geruhsame Zeit. 

Viele freuen sich, ein paar schöne Momente 
im Kreise seiner Lieben zu verbringen. Dazu 
gehört auch eine kleine Skitour, oder ein paar 
entspannte Schwünge auf der Piste. Dieses 
Jahr war es wohl etwas anders. Sicherlich hat 
viele von uns der ausbleibende Schnee immer 
mehr beunruhigt. Die Schneehöhenkarte vom 
SLF verfärbte sich im Verlaufe des Januars 
immer mehr ins dunkelrote hinein. An vielen 
Orten betrug die Schneehöhe nicht einmal 

EDITORIAL

30 % des langjährigen Mittels. Zum Glück san-
ken die Temperaturen nach Weihnachten auf 
tiefe, winterliche Werte, so dass zumindest 
mit künstlicher Beschneiung ein minimales 
Angebot in den Skigebieten angeboten werden 
konnte. Aber neben der Piste lief nicht sehr 
viel. Die Enttäuschung, viele schöne Gipfelziele 
auf einen späteren Zeitpunkt zu verschieben, 
war vielerorts gross. Auf unangenehme Weise 
wurden wir wieder einmal daran erinnert, 
dass in unserem Leben trotz KI und vielen 
anderen Technologien halt beim Wetter noch 
immer die Natur (und damit eine gewisse Un-
berechenbarkeit) am längeren Hebel sitzt. 

Wenn ich ein wenig darüber sinniere, so muss 
ich doch feststellen, dass bei vielen Menschen 

MARTIN FREI
Präsident
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NachfolgerIn gesucht

für die Leitung der Kommission Medien und Umwelt

Aufgaben:
– Mitarbeit im Vorstand und bei der Vereinsführung
– Organisation und Führung der Kommission Medien und Umwelt
– Verantwortlich für den medialen Auftritt der Sektion
– Einbringen aktueller Umweltanliegen in den Vorstand

Die Kommission ist personell komplett besetzt. Es kann mit einem bewährten Team 
weitergearbeitet werden. Somit ist der Einstieg in die Arbeit denkbar einfach.
Ein kollegiales, aufgestelltes Vorstandsteam erwartet Dich und die Kommission ist 
mit seiner jahrelangen Erfahrung bestens gewappnet für die Zukunft.
Erfahrung im Umgang mit Medien ist von Vorteil. Bereitschaft in der Sektion die 
Verantwortung für einen nachhaltigen Bergsport zu übernehmen.

Wer Interesse hat, sich über die Kommissionsleitung genauer zu informieren,
meldet sich bitte direkt beim aktuellen «Amtsinhaber»: Christian Zürcher
071 669 17 34, ch.zuercher@zuercherdruck.ch
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eine Erwartungshaltung an verschiedenste 
Bereiche unseres Lebens sich immer deut-
licher bemerkbar macht. Das Wetter habe ich 
schon erwähnt. Man rechnet damit, dass es 
ab Oktober kalt wird, Ende November tüchtig 
einschneit, und dann immer genügend Schnee 
(bei einem stabilen Schneedeckenaufbau) 
bis weit in den Mai vorhanden ist. Auch ge-
sellschaftlich und sozial wird viel erwartet, 
weil es halt immer so war: Vereinsaktivi-
täten, welche unseren Alltag bereichern und 
wo wir am Abend oder am Wochenende als 
Zuschauer uns entspannen können. Oder Ge-
meinde- oder Kantonsverwaltung, welche alle 
erdenklichen Dienstleistungen zeitgerecht und 
ohne Mehraufwand bereitstellen sollen. Und 
ist es schlussendlich nicht auch so, dass wir 
von Läden und Bäckereien erwarten, auch am 
Abend um 19.00 Uhr noch ein vollständiges 
Angebot (inkl. lauwarme Brötchen) verfügbar 
zu haben? Ja die Messlatte an unser Leben  
ist sehr hoch, da nehme ich mich nicht aus. 

Vieles, was wünschbar ist, wird für uns zu 
einer Erwartung, welche täglich zu erfüllen 
ist. Und werden die (hohen) Erwartungen 
nicht erfüllt, dann können wir das auch un-
missverständlich zum Ausdruck bringen, oft 
auch in Form von sehr unhöflichen Reklama-
tionen oder Beanstandungen. Ich ärgere mich 
auch öfters über alltägliche Dinge, die nicht 
wunschgemäss funktionieren. Auch ein Wo-
chenende ohne Sonnenschein und genügend 
Pulverschnee ist nicht sehr erbaulich. Sobald 
sich dann aber der Pulverdampf verzogen hat, 
muss ich dann meistens eingestehen, dass die 
Welt dann halt trotzdem nicht untergegangen 

ist. Vielmehr hätte ich selbst mit einer etwas 
vorausschauenden Planung das Ärgernis gar 
verhindern können. Und wenn ich mich dann 
im Bürostuhl etwas drehe, so schaue ich an 
der Wand ein Merksatz an, der mich schon 
seit langer Zeit begleitet: Wünschbar / mach-
bar / realisierbar. 

Wir dürfen und sollen Wünsche haben, das 
möchte ich keinesfalls in Frage stellen. Aber 
Natur und Gesellschaft geben Rahmenbe-
dingung vor, was machbar ist. Und ich als 
einzelner Mensch bin der Schlüssel zu dem, 
was schlussendlich realisierbar ist. Realisier-
bar ist ein schöner Ferienaufenthalt, auch 
wenn kein Pulverschnee liegt. Realisierbar ist 
ein vielfältiges soziales Leben, wo ich nicht 
nur konsumiere, sondern auch aktiv zum Ver-
einsleben beitrage. Realisierbar ist auch ein 
Bergerlebnis, wo wir mit Respekt und Rück-
sichtnahme etwas geniessen können, was uns 
das tägliche Leben nicht bieten kann. 

Wir «Bodanesen» haben das Privileg, mit 
der aktiven Pflege unseres vielfältigen Ver-
einsleben etwas von dieser Einfachheit und 
Bodenständigkeit an unsere Mitmenschen 
weiterzugeben, damit es wieder etwas mehr 
realisierbare Einfachheit gibt, und damit auch 
weniger Enttäuschungen.

Nun wünsche ich Euch einen guten Start ins 
Frühjahr mit hoffentlich ein paar schönen 
Touren in unserer wunderbaren Bergwelt.

Martin Frei

EDITORIAL



6

Einladung 
zur 125. Generalversammlung 
Donnerstag, 23. April 2026, 19.30 Uhr
«Schwertsaal» (Eingang beim Ristorante Fellini)
Weinfelderstrasse 2, Amriswil

 
Traktanden:
  1.	 Begrüssung
  2.	 Wahl der Stimmenzähler
  3.	 Genehmigung der Traktandenliste
  4.	 Genehmigung Protokoll der GV vom 24. April 2025 (Bergwärts 3.2025)
  5.	 Jahresberichte des Präsidenten und der Ressortleiter
  6.	 Jahresrechnungen 2025
  7.	 Budget 2026
  8.	 Mitgliederbeiträge 2027
  9.	 Ehrungen Jubilarinnen und Jubilare
10.	 Wahlen und Verabschiedung aus dem Vorstand
10.	 Mitteilungen und Umfrage

Vorgängig Vortrag über Naturgefahren: Was Blatten für uns im Flachland bedeutet.

Im Anschluss an die Versammlung: Geselliges Beisammensein mit Pizza- Häppchen, 
Chianti und Quöllfrisch.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.

Im Namen des Vorstandes 
 
Euer Präsident
Martin Frei

VORSTAND
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Anmeldung Generalversammlung 2026
 
¨	Ich komme alleine

¨	Wir sind              Personen

Name, Vorname

Adresse

Anmeldung senden an: Martin Frei, Sandackerweg 3, 8580 Amriswil

¨	Ehrenmitglied
¨	Mitglied
¨	JubilarIn

Damit wir die 125. Generalversammlung besser planen können, bitten wir unsere 
Mitglieder sich bis zum 20. April 2026 über das Tourenportal climbIT, mit dem 
Anmeldetalon oder per E-Mail: praesident@sac-bodan.ch anzumelden.

Vielen Dank!

. 2

iswil

e Symbole

1 von 2

Die Anreise mit der Bahn ist problemlos möglich.
vom Bahnhof zum «Schwertsaal» sind es 
ca. 15 Min. zu Fuss.
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JUBILÄEN 2026

25 JAHRE  

Erika Bruggmann	 Donzhausen
Hans Brühwiler-Schuler	 Bussnang
Maria Brühwiler-Schuler	 Bussnang
Marcel Buff		  Hofstetten ZH
Marcel Gähler	 Güttingen
Karin Hochreutener	 Rothenhausen
Martin Hochreutener	 Rothenhausen
André Hofer		  Tägerwilen
Monika Krattiger	 Langrickenbach

Brigitte Aschwanden	 Zürich
René Gantenbein	 Wilen b. Wil
Hanspeter Klein	 Amriswil
Ernst Oettli		  Illighausen
Andreas Schlatter	 Warth
Louisa van Hoef	 Altnau
Andrew Widmer	 Horn
Peter Zbinden-Huber	 Alt St. Johann

60 JAHRE  

Ernst Johner		 Romanshorn
Fritz Majer		  Weinfelden
Herbert Ravasio	 Wängi
Kurt Vogel		  Schaffhausen

65 JAHRE  

Mina Allenspach	 Tägerwilen
Ernst Niklaus-Graf	 Sitterdorf

75 JAHRE  

Rudolf Schönholzer	 Romanshorn
Fritz Suhner		  Amriswil

Urs Krattiger	 Langrickenbach
Hans Lieberherr	 Dozwil
Stephan Ruoss	 Altdorf UR
Regula Schweizer	 Weinfelden
Thomas Stoll		 Weinfelden
Martina Storz	 Uttwil
Christian Vetsch	 Fruthwilen
Jan Zwarthoed	 Glattfelden

Herzliche Gratulation

40 JAHRE  
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MITTEILUNGENMUTATIONEN

EINTRITTE  per 28. Februar 2026

Jaroslav Almasi	 Ellighausen	 Familienmitglied	

Matthias Baldo	 Berg TG	 Familienmitglied
Reinhard Baldo	 Berg TG	 Familienmitglied Kind

Joel Beck	 Weinfelden	 Einzelmitglied

Claudia Brüllhardt	 Birwinken	 Familienmitglied
Peter Brüllhardt	 Birwinken	 Familienmitglied

Thomas Erni	 Braunau	 Familienmitglied 
Janosch Erni	 Braunau	 Familienmitglied Kind
Samuel Erni	 Braunau	 Familienmitglied Kind
Sebastian Erni	 Braunau	 Familienmitglied Kind
Sophia Erni	 Braunau 	 Jugendmitglied

Claudia Goldenberger	 Amriswil	 Familienmitglied	
Erich Goldenberger	 Amriswil	 Familienmitglied

Eleonore Gremli	 Friltschen	 Familienmitglied Kind
Philomena Gremli	 Friltschen	 Familienmitglied Kind

Margareta Gressing	 Ellighausen	 Familienmitglied

Barbara Heyerick	 Masein	 Familienmitglied
Sebastian Heyerick	 Masein	 Familienmitglied

Manuela Jakab	 Bischofszell	 Einzelmitglied

Tim Kohler	 Tägerwilen	 Einzelmitglied

Joaquin Koller	 Illhart	 Einzelmitglied

Daniel Kretz	 Wängi	 Einzelmitglied

Joshua Löber	 Meersburg	 Jugendmitglied

Margrith Markwalder	 Berg TG	 Familienmitglied

David Moyses	 Hosenruck	 Familienmitglied
Rahel Moyses	 Hosenruck	 Familienmitglied

Jasmin Müller	 Andwil TG	 Einzelmitglied

Gianni Olbrecht	 Uttwil	 Familienmitglied
Rahel Olbrecht	 Uttwil	 Familienmitglied

Philipp Panzer	 Kreuzlingen	 Einzelmitglied

Noëlle Perron	 Kesswil	 Einzelmitglied

Jeremy Reinli	 Oberaach	 Einzelmitglied

Francine Ruckstuhl	 Weinfelden	 Familienmitglied

Cyrill Sager	 Berg TG	 Familienmitglied
Verena Scartezzini	 Berg TG	 Familienmitglied



10

MUTATIONEN

EINTRITTE  per 28. Februar 2026

Dirk Schallenberg	 Sommeri	 Einzelmitglied

Mathias Schoop	 Schocherswil	 Familienmitglied
Mirjam Schoop	 Schocherswil	 Familienmitglied
Dana Schoop	 Schocherswil 	 Familienmitglied Kind	
Mia Schoop	 Schocherswil	 Familienmitglied Kind
Runa Schoop	 Schocherswil	 Familienmitglied Kind

Ralf Trant	 Kreuzlingen	 Einzelmitglied

Dominic Tschannen	 Weinfelden	 Familienmitglied

Jenifer van der Maas	 Sulgen	 Einzelmitglied

Lars Werner	 Kreuzlingen	 Einzelmitglied

Lavinia Wyrsch	 Kreuzlingen	 Familienmitglied Kind
Markus Wyrsch	 Kreuzlingen	 Familienmitglied

Herzlich willkommen

AUSTRITTE  per 28. Februar 2026

Felix Anderes	 Salenstein
Katrin Anderes	 Egnach
Claude Angehrn	 Au SG
Roman Barth		 Homburg
Martina Blöchliger	 Elgg
Peter Bollier		  Oberstammheim
Andreas Brauchli	 Weinfelden
David Bregenzer	 Arbon
Thomas Brügger	 Zihlschlacht
Balz Burri		  Romanshorn
Gérard Cornioley	 Tägerwilen
David Fleischmann	 Winterthur
Leo Frei		  Dozwil
Peter Gimmi		  Tägerwilen
Cassandra Gschwend	 Romanshorn
Corinne Güntert	 St. Gallen
Niklas Patrick Hamilton	 Wiezikon b. Sirnach
Désirée Hengartner	 Sulgen

Anja Herbst		  Bottighofen
Karin Hutterli	 Weinfelden
Ruedi Hutter		 Schönenberg
Barbara Iten Krawczyk	 Kreuzlingen
Sabrina Keller	 Kreuzlingen
Tobias Keller		 Amriswil
Fam. R. Kleiner-Dunkel	 Berg TG
Katharina Krall	 Kreuzlingen
Quin Lackermeier	 Kreuzlingen
Flurin Lehner	 Märstetten
Theres Looser	 Schönenberg
Ruedi Lörtscher	 Neukirch/Thur
Thomas Moor	 Weinfelden
Martin Müller	 Kreuzlingen
Jenny Neff		  Mettlen
Ernst Rall		  Kreuzlingen
Tanya Randegger	 Sirnach
Laurin Romann	 Weinfelden
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MITTEILUNGEN

WIR TRAUERN UM

Wolfgang Büche (1941)	 Steisslingen	 Mitglied seit 1963
 
Ruedi Bachmann (1939)	 Amriswil	 Mitglied 1979 – 2023

Ernst Oettli (1929)	 Weinfelden	 Mitglied seit 1992

AUSTRITTE  per 28. Februar 2026

MUTATIONEN

Christian Tschirky	 Wigoltingen
Doris Tschirky	 Wigoltingen
Kurt Vogel		  Schaffhausen
Simona Wellauer	 Amlikon-Bissegg
Peter Wittich		 Grabserberg
Ronja Wolfender	 Tägerwilen
Alex Würmli		  Muhen
Janina Yildiz		  Romanshorn
Katharina Züblin	 Guntershausen
Samuel Zücher	 Sitterdorf
Denise Zürcher	 Kreuzlingen
Markus Zürcher	 Kreuzlingen

Alexis Roth		  Tägerwilen
Carl Ruch 		  Bottighofen
Judith  Sander	 Wald ZH
Anton Schmid	 Vals
Familie Stefan Schnyder	 Weinfelden
August Sennhauser	 Bischofszell
Ismar Spuler		 Romanshorn
Familie Ralf Stäheli	 Egnach
Margrit Studerus	 Uttwil
Markus Studerus	 Uttwil
Jonas Tanner		 Buchackern
Heidi Truniger	 Siegershausen
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Jahresbericht 2025
des Präsidenten

Liebe Clubmitglieder

Am Ende des Vereinsjahres darf das Präsi-
dium wiederum auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückblicken und über die wich-
tigsten Entwicklungen in unserer Sektion 
berichten. Das Herzstück unseres Clublebens 
bilden nach wie vor das Tourenwesen, die 
Kletterhalle sowie unsere Länta-Hütte.  
Die Ressort-Verantwortlichen geben hierzu 
eine fundierte Übersicht, was gelaufen ist. 
Ich möchte ergänzend einen Überblick über 
die weiteren Themen und Schwerpunkte auf 
Ebene Präsidium und Vorstand geben.

An erster Stelle möchte ich mit grosser Freu- 
de darauf hinweisen, dass im vergangenen 
Vereinsjahr bei den vielfältigen Aktivitäten 
keine nennenswerten Unfälle passiert sind.  
Sicher ist immer auch ein wenig «Glück» 
dabei. Aber schlussendlich zeugt es auch 
von einer umsichtigen Führung der Ressorts 
durch die Verantwortlichen, wie auch von 
einem guten Ausbildungsstand der operativ 
für die Sektion tätigen Leute. 

Der Vorstand traf sich im abgelaufenen Club- 
jahr zu fünf Sitzungen. Neben den ordentli-
chen Geschäften aus den verschiedenen  
Ressorts war ein Schwerpunkt die Reali-
sierung der Kleinkläranlage bei unserer 
Länta-Hütte. Patrick informierte den Vorstand 

JAHRESBERICHTE

laufend über den Stand der Arbeiten. Sehr 
zeitaufwändig, v.a. für den Hüttenchef und 
mich, war die Bereinigung der schwierigen 
Situation mit dem Hüttenwart Thomas Meier. 
Dem Entscheid, nach so langer Zeit der Zu-
sammenarbeit wieder getrennte Wege zu ge-
hen, war dann schlussendlich die Quintessenz 
aus einem langen Reifungsprozess. Irgend-
wann war der Punkt erreicht, an dem wir uns 
eingestehen mussten, dass die Mehrfachbe-
lastung von Thomas als Gastgeber, Hotelier, 
Marketingperson, Koch und Logistiker nicht 
mehr unter einen Hut zu bringen war. Erfreu-
licherweise konnten alle Beteiligten diesen 
Weg in die Trennung sachlich und schluss-
endlich in gutem gegenseitigen Einvernehmen 
bewältigen. 

Der erste Anlass auf Ebene SAC Schweiz war 
nach der GV die Abgeordnetenversammlung 
vom 12. Mai 2025 in Bern. Aufgrund ihrer 
Mitgliederzahl darf die Sektion Bodan zwei 
Abgeordnete delegieren. Wegen einer Termin-
überschneidung konnte Hannes Ammann an 
die Versammlung delegiert werden.

Am 22. November 2025 fand im Kultur- und 
Kongresshaus Aarau die Präsidentenkon-
ferenz unter der neuen Leitung von Marco 
Dirren statt. Der geschäftliche Teil fand am 

Präsidium und Vizepräsidium schauen auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück.
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Vormittag statt. Dabei wurden u.a. sieben 
Hüttenbauprojekte mit einem Gesamt-Inves-
titionsvolumen von CHF 21.1 Mio. vorgestellt 
und vom Plenum genehmigt. Am Nachmittag 
folgte ein Workshop zum Thema Strategie 
2026 – 2030. Weiter wurde in einer Plenums- 
diskussion die Zukunft des Hüttenfonds dis-
kutiert.

Für die Vorberatung dieser beiden Veranstal-
tungen fanden jeweils einige Tage im Voraus 
die OPK (Ostschweizer Präsidentenkonferenz) 
in Sargans statt. 

Das Vizepräsidium hat im vergangenen Ver-
einsjahr verschiedene administrative und 
beratende Aufgaben übernommen und damit 
das Präsidium etwas entlastet. Dazu gehörten 
unter anderem der Entwurf einer Absichts-
erklärung mit den künftigen Hüttenwarten, 
die Suche nach neuen Bergwärts-Inserenten 
sowie das Verfassen von Editorials. 
Zudem nahm die Vizepräsidentin regelmässig 
Einsitz in der Hüttenkommission und schrieb 
dabei mehrmals das Protokoll. Diese viel-
seitigen Tätigkeiten im Hintergrund tragen zu 
einem reibungslosen Funktionieren unserer 
Sektion bei.

Abschliessend ist es mir ein grosses Anliegen, 
allen Beteiligten, welche in irgendeiner Form 
in einem unserer Ressorts mitgewirkt haben, 
herzlich zu danken. Viele Arbeiten, ob kleine 
Routinetätigkeit bis hin zu zeitraubenden Ver-
anstaltungen – wurden zum Wohle der Sek-
tion und somit auch für das Wohlergehen der 
Mitglieder erledigt. Ein wichtiger Dank geht  
an meine Vorstandskolleginnen und -Kollegen. 
Mit konstruktivem und respektvollem Um-
gang, aber auch mit Humor, konnten wir 
unsere nicht immer einfachen Geschäfte  
bearbeiten und voranbringen.

Mit den positive Rückmeldungen von eurer 
Seite im Rücken starten wir gemeinsam in  
das neue Clubjahr 2026/2027.

Martin Frei
Präsident
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Jahresbericht 2025
des Tourenchefs

Mit einem gewissen Stolz kann ich auf ein 
attraktives und aktives SAC Tourenjahr 2025 
zurückblicken. Wir konnten im vergangenen 
Jahr ca. 130 Touren über alle Sparten; wie 
KiBe, FaBe, Jugend, Sektion und Senioren 
anbieten, womit wir schweizweit zu den at-
traktivsten und aktivsten Sektionen gehören. 

Von den im Programm aufgeführten Touren 
und Anlässen wurden um die 100 durchge-
führt und nur ca. 30 abgesagt (Wetter oder 

JAHRESBERICHTE

schlechte Verhältnisse). Vor allem die Sparte 
Senioren scheint ein sehr grosses Bedürfnis 
zu sein und wurde fast überschwänglich ge-
nutzt. (Donnerstagwanderungen mit z.T. über 
30 Teilnehmern oder Sommerwanderwoche 
mit bis zu 50 Teilnehmern). Auch die Kinder- 
und Familien-Lager sind sehr begehrt. Man 
könnte fast sagen, die Jüngsten und die Äl-
testen bringen den Motor auf Temperatur…! 
Sind natürlich auch noch nicht oder nicht 
mehr im Berufsleben.

Mit ca. 130 Tourenangebote zählte die Sektion Bodan letztes Jahr
schweizweit zu den attraktivsten und aktivsten Sektionen.
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Wir sind auch weiterhin bestrebt Weiter-
bildungskurse für Mitglieder und Touren-
leiterInnen anzubieten und unter kundiger 
Leitung (Bergführer + TourenleiterInnen) 
durchzuführen. So wurden Lawinenkurse 
und Skitouren für Neu- und Wiedereinsteiger 
so wie Fels-, Eis- und Kletterkurse ange-
boten. Bestimmt kann jeder oder jede aus 
unserem Angebot etwas finden, wo er oder 
sie sich weiterentwickeln und so mit mehr 
«know-how» die Bergwelt noch intensiver 
erleben und geniessen kann.

Hier ein paar «Schmankerl» aus dem vergan-
genen Tourenjahr! – Eishöhle im Alpstein – 
Frauenkletterwochenende – JO-Hochtour 
Grassen – Berg- und Gletschertour Spann-
ort – Piz Palü – Piz Kesch – Ortler und viele, 
viele mehr. Vom Sportamt Thurgau werden 
auch jedes Jahr Sportcamps durchgeführt, 
die sich mit dem Bergsport befassen.

Die TourenleiterInnen besuchten im Mai das 
Modul «Führen am Berg» und im Sommer 
eine TL-Weiterbildung auf der Göscheneralp- 
Hauptthema «Gebirgsmedizin» mit Berg-
führer Stefan Ruoss und der Ärtztin Julia 
von Rotz. Ende Oktober fand und findet jedes 
Jahr die Tourenleitersitzung (Höck) statt, wo 
das neue Programm für`s kommende Jahr 
besprochen und abgesegnet wird, um es an-
schliessend im Portal Climbit aufzuschalten.

Weiter zu erwähnen sind noch die zwei Ski-
tourenwochen im Engadin mit mässig Schnee 
aber guter Stimmung.

Zum Schluss möchte ich mich einmal mehr 
bei allen TourenleirerInnen, den Leuten im 
Vorstand und allen, die sich für die Sektion 
engagieren bedanken für ihren Einsatz!!! 
SO MACHT`S SPASS!!!  Auf ein neues span-
nendes Berglerjahr.

Werner Wüthrich
Tourenchef
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Ressort
Senioren
 

Dank engagierten Leiterinnen und Leitern 
konnten 24 Tageswanderungen durchgeführt 
werden. Immer wieder erlebten wir Neues, 
Überraschendes, Unbekanntes und durften 
Kameradschaft geniessen.

Die dreitägige Schneeschuhtour um St. An- 
tönien, zwei Tage im Maderanertal sowie in 
fünf Tagen vom Ritomsee zur Länta-Hütte mit 
Jörg Sinniger lösten bei allen Teilnehmenden 
Begeisterung aus. Die SACler, die mit Eugen 
Schmitter gemütlicher unterwegs waren, ge- 
nossen zwei Tage im Valsertal und in der Länta- 
Hütte. Der gemeinsame Hüttenabend mit 
Jörgs Gruppe bildete ein weiteres Highlight. 
 Das OK der Val Gardena-Wanderwoche 
wurde förmlich von 48 Anmeldungen über-
rannt – alle wollten mit ins Südtirol. Markus 
Raimann, Peter Greuter, Eugen Schmitter und 
Martin Bürge hatten den vier Wandergruppen 
entsprechende Touren geplant, von streng bis 
moderat – alle fanden das Passende. Abends 
die strahlenden Gesichter zu sehen, das 
macht Freude und spricht für die kompetente, 
umsichtige Planung und Vorbereitung durch 
das Leiterteam. Ganz vielen Dank euch allen! 
Im 2026 wird zum 78. Mal eine Senioren-Wan-
derwoche durchgeführt, es geht ins Puschlav.  
Die Vorfreude ist gross!
Viele Skitouren-Fans waren im vergangenen 
Jahr mit Werner Wüthrich und seinen Helfern 

unterwegs. Am liebsten benützten sie die 
Felle jeden Freitag, falls es die Schnee- und 
Wetterverhältnisse zuliessen oder natürlich 
auch an der Skitourenwoche im Engadin.
Am 13. November trafen sich alle Senioren-
Leiterinnen und -Leiter zum traditionellen 
Höck im Sternen Lengwil, wo das nächste 
SAC-Jahr definitiv geplant und das Programm 
2026 bereinigt wurde. Dass wir eine sehr ak-
tive Gruppe sind, hat uns Werner Wüthrich in 
seiner Funktion als Tourenchef, einmal mehr 
bestätigt. Um sich für Angebote anzumelden, 
wird immer häufiger climbIT benützt, was eini-
ges vereinfacht. Bei einer climbIT-Anmeldung 
hat der Leiter, die Leiterin sofort Zugriff auf 
die Notfall-Telefonnummer, man kann alle An-
gemeldeten einfach mit einem Mail erreichen 
und Ende Jahr sieht man auch genau, wann 
welche Tour mit welchem Leiter durchgeführt 
oder abgesagt worden ist. 

Alle die sich an Planung und Durchführung 
oder mit Rat und Tat für die SAC-Senioren ein-
setzen ein grosses Dankeschön! 

Den «Jung-Seniorinnen und -Senioren», die 
seit 2025 im SAC sind, ein herzliches Willkom-
men! Schön euch kennenzulernen.

Heidi Neustettler
Leiterin Senioren

2025 – ein Jahr mit vielen
Höhepunkten.

JAHRESBERICHTE
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Ressort SAC Jugend: 
FaBe / KiBe / JO

In Zusammenarbeit mit der Sektion Thurgau 
konnten wir auch im vergangenen Tourenjahr 
ein vielseitiges Programm für den Nachwuchs 
anbieten. Vom Bouldern in der Halle und am 
Felsen, Mehrseillängen Klettern, Wandern mit 
Biwakieren sowie Hoch- und Skitouren. 

Auch einen JO-Schnuppertag wurde angebo-
ten, welcher von den Sektionen am gleichen 
Wochenende in der ganzen Schweiz durch- 
geführt wurde, um das Interesse an der JO 
und dem SAC zu wecken.

Seit Jahren begeistert das Mädchenkletter-
wochenende die Teilnehmerinnen, um sich 
beim Klettern und der Seiltechniken zu ver-
bessern und gemeinsam ein gutes Wochen-
ende zu verbringen. 

Das Engagement der JO konnten wir am  
Betriebsfest der Firma Stutz präsentieren, 
bei der Betreuung der Kletterwand für Kin-
der und Erwachsene.

Weiterhin sind wir auf der Suche nach moti-
vierten Jugendlichen, welche als Hilfsleiter 
und zukünftige Leiter uns bei den JO-Touren 
unterstützen. Wer Interesse bekundet, sich  
als Leiter in der JO zu beteiligen, kann sich  
für genauere Infos gerne bei mir melden. 

Mein Dank gilt den Leitern, welche mit ihrem 

JAHRESBERICHTE

Vom Bouldern bis zur Skitour –
alles wurde im 2025 angeboten. 

Einsatz das vielseitige Tourenprogramm er-
möglichen. 

Benjamin Wyss
Ressortleiter SAC Jugend
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Jahresbericht 2025
Länta-Hütte

Ein ereignisreiches 2025 gehört der Vergan-
genheit an. Es fanden einschneidende und 
richtungsweisende Veränderungen statt.
Die Skitourensaison fand leider im verkürzten 
Rahmen statt und es resultierten nur 373 
Logiernächte daraus. Die schwache Schnee-
lage und der komplette Ausfall der Ostertage, 
witterungsbedingt, trug dazu bei. Es zeigt  
sich einmal mehr, wie wichtig die Ostertage 
für den Verlauf der Skitourensaison sind.

 
Durch die geringe Schneelage konnte der 
Starttermin für den Bau der Abwassereini-
gungsanlage um eine Woche vorgezogen 
werden, so konnte für die Bauphase wetter- 
bedingte Reserven eingebaut werden. 
Die Informationen über den Bau der Anlage 
wurde schon in der vergangenen Clubnach-
richt ausführlich erläutert. Ebenso konnten 
die Verstärkungsmassnahmen, die seitens 
Kontrollbericht auferlegt wurden, mit der 
Erhöhung der Lawinenschutzwand auf der 
Südseite abgeschlossen werden. Mit der 
Unterstützung der Stutz-Lehrlinge konnten 
die Arbeiten unfallfrei und im Zeitfenster 
der Bauarbeiten erledigt werden. Somit er-
füllt unsere Länta nun sämtliche auferlegte 
Schutzmassnahmen in Bezug auf Lawinen  
und Steinschlag.

Die finanziellen Aufwendungen der Bauarbei-
ten wurden vollumfänglich im Kostenbudget 
abgerechnet. An dieser Stelle den beteiligten 
Unternehmern und Lieferanten vielen Dank 
für die angenehme Zusammenarbeit und die 
faire Rechnungsstellung.

Der Beginn der Sommersaison fand baube-
dingt eine Woche später, mit dem Fronweek-
end statt. Die Übernachtungszahlen sind  
trotz dem regnerischen Sommer 2025 mit 
1’656 Übernachtungen auf einem sehr guten 
Niveau. 

Einschneidende und richtungsweisende Veränderungen
fanden im vergangenen Jahr statt.

JAHRESBERICHTE
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Hier zeigt sich je länger, desto mehr, dass der 
Herbst einen immer grösseren Stellenwert 
hat und es sich lohnt die Bewartungszeit bis 
Ende Oktober auszudehnen.

Der Tag der offenen Hütten-Türe wurde von 
einigen Bodanesen sowie zahlreichen Hütten-
gäste besucht, um die baulichen Veränderun-
gen im Länta-Tal zu besichtigen.

Der Sommerabschluss fand im gewohnten 
Rahmen mit dem Holz-Weekend Ende Oktober 
2025 statt. Ich konnte auf sehr gute Beteili-
gung zurückgreifen und musste sogar Helfer 
auf das kommende Jahr 2026 vertrösten. 
An dieser Stelle vielen Dank an alle treuen 
und neuen Helfern der vergangenen Jahre.
 

Auch in personeller Hinsicht gab es doch mar-
kante Veränderungen. Wie schon kommuni-
ziert, wurde das Arbeitsverhältnis mit Thomas 
Meier auf Ende Sommersaison 2025 beendet. 
Nochmals herzlichen Dank an Thomas Meier, 

für das Engagement der letzten 29 Jahre.  
Wir konnten vieles gemeinsam bewegen und 
er hat Spuren in unserer Länta und im Tal 
hinterlassen.

Auch innerhalb der Hüko gab es Veränderun-
gen. Yvonne Jordan und Hansjörg Affolter 
haben per Ende 2025 den Rücktritt aus der 
Kommission gegeben. Auch euch Zweien 
einen herzlichen Dank für die grosse Unter-
stützung und die angenehme Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren. Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass so viel Herzblut und Interesse 
all die Jahre zu Gunsten der Länta-Hütte 
eingesetzt wurde.

Wo es Verabschiedungen gab, konnten Stellen 
auch wieder neu besetzt werden. Ein herz-
liches Willkommen an Barbara und Sebastian 
Heyerick, unser neues Hüttenwartpaar. Ich 
hoffe, dass das Führen einer SAC-Hütte in der 
Länta, dem entspricht, was ihr euch vorge-
stellt habt, und ich versichere euch grosse 
Unterstützung aus der ganzen Sektion Bodan. 
Auch die Hüko konnte die vakante Stelle mit 
Rebecca Bruggmann neu besetzen. Auch dir 
wünsche ich einen guten Start und viel Freude 
in unserer Kommission.

Nun bleibt mir noch, mich bei allen Helfern, 
Mitglieder der Hüko, Unterstützern und dem 
Vorstand für das intensive, aber auch tolle 
Hüttenjahr und das Vertrauen zu bedanken. 
Es würde mich freuen die einen oder ande-
ren Bodanesen im Jahr 2026 auf der Länta 
begrüssen zu dürfen.

Treu dem Motto: Nichts ist so beständig wie 
der Wandel. (Heraklit)

Patrick Maly 
Hüttenchef Länta-Hütte
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Jahresbericht 2025 
Kletterhalle

Für Kletterrouten oder Klettergärten gibt 
es Topos. Darauf sind die wichtigsten Infos 
enthalten, es wird auf Gefahren hingewiesen, 
Hintergrundinformationen tauchen auf und im 
besten Fall sind sie sogar noch hübsch anzu-
schauen. Willkommen im Topo «Kletterhalle 
Kreuzlingen 2025».

Zustieg – viel Betrieb auf dem Weg 
zum Einstieg
Schon der Zustieg war dieses Jahr erstaun-
lich belebt. Unsere öffentlichen Kletterzeiten 
waren erfreulich gut besucht – teilweise so 
gut, dass man fast eine Warteschlange am 
imaginären Wandfuss einzeichnen musste.
Auch die Gruppenanfragen von Schulklas-
sen, Vereinen, Firmen etc erreichten eine 
ausserordentlich hohe Dichte. Dank unserem 
flexiblen und engagierten Betreuungsteam 
konnten wir fast alle Seilschaften sicher auf 
ihre Route schicken.

Dazu kamen die regelmässigen Kurse, die 
konstant, wie gut platzierte Bohrhaken, durch 
das Jahr führten – verlässlich, stabil und für 
viele der erste Schritt ins vertikale Gelände.

Variante Kinderwand – spielerische Linie
Im Topo neu eingezeichnet: eine farbenfrohe 
Variante an der Kinderwand – das Twister-
spiel. Hier geht es weniger um Gradangaben 
als um Bewegungsfreude, Koordination und 

JAHRESBERICHTE

das eine oder andere Lachmuskeltraining. 
Arme kreuzen sich, Beine suchen Tritte, und 
plötzlich hängt man in einer Position, die im 
klassischen Kletterführer wohl mit «akroba-
tisch» kommentiert würde. Die Twister-Ecke 
erfreut sich grosser Beliebtheit, nicht nur bei 
den Jüngsten.

Ideensammlung – neue Projekte 
am Wandfuss
Ebenfalls neu im Topo vermerkt: das Wunsch-
kistchen für neue Routen. Wer eine Linie ver-
misst, einen bestimmten Stil bevorzugt oder 

Topo Kletterhalle Kreuzlingen
vom Zustieg bis zum Top.
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schon immer eine ganz persönliche «Testpie-
ce»-Idee hatte, kann diese nun deponieren. 
Unsere Schrauber*innen werfen regelmäs-
sig einen Blick hinein, mal mit Stirnrunzeln, 
mal mit leuchtenden Augen. Das Topo lebt 
und wird mitgestaltet von allen, die bei uns 
klettern.

Umschrauben – Linien neu gezeichnet
Zweimal wurde das Topo dieses Jahr grund-
legend überarbeitet. Bei unseren beiden  
Umschraubaktionen hiess es: alte Linien aus- 
radieren, Griffe waschen, neue Ideen anzeich-
nen. Mit viel Engagement, Kreativität und 
Teamarbeit entstanden frische Routen – von 
genussvoll bis pumpig, von technisch bis 
kräftig. Wie in jedem guten Topo steckt hinter 
jeder eingezeichneten Linie viel Arbeit im 
Hintergrund. Ein grosses Dankeschön an alle 
Schrauber:innen und Helfer:innen, die mit-
denken, mitschrauben und mittragen.

Schlüsselstelle – die Wandprüfung
Da die ursprüngliche Erstabnahme nicht mehr 
dem aktuellen Standard entsprach, wurde 
unsere Anlage umfassend überprüft. Der Auf- 
wand war beträchtlich, die Checkliste lang. 
Doch das Ergebnis stimmt: Bis auf einige we-
nige zusätzlich angebrachte Polster wurden 
sämtliche Prüfpunkte erfüllt.

Randnotiz im Topo – Mehrwertsteuer
Am Seitenrand unseres Topos findet sich eine 
organisatorische Notiz: Aufgrund der Mehr-
wertsteuerpflicht sehen wir uns gezwungen, 
die Preise auf Anfang 2026 minimal anzupas-
sen. Keine spektakuläre Passage, aber eine 
notwendige, um den Betrieb weiterhin nach-
haltig und solide führen zu können.

Top – Dank an die Seilschaft
Am Ende jeder Route steht das Top und ein 
Blick zurück auf die gekletterten Meter.
Was 2025 besonders auszeichnete, waren 
nicht nur gut gefüllte Öffnungszeiten, zahl-
reiche Gruppen und neue Linien. Es war vor 
allem die starke Seilschaft im Hintergrund: 
Betreuungsteam, Schrauber:innen, Kom-

missionsmitglieder, Kursleitende und treue 
Stammgäste.

Die Kletterhalle Kreuzlingen lebt vom Enga-
gement dieser Menschen. Ohne euch gäbe 
es kein Topo, keine Linien, keine Kletterhalle 
Kreuzlingen.

Danke für euren Einsatz, eure Zeit, eure Ideen 
und eure Begeisterung.

Das Topo 2025 ist abgeschlossen.
Das nächste Kapitel hat bereits begonnen: 
2026 … Griff für Griff!

Lukas Jäger
Verantwortlicher Kletterhalle
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Erfolgsrechnung Sektion Bodan SAC vom 1. 1. 2025 – 31. 12. 2025

		  Rechnung		  Budget		  Budget
		  2025		  2025		  2026
		
Ertrag	 CC Bern Mitgliederbeiträge	 57’805.00		  55‘000.00		  57‘000.00
	 Sport-Toto Beitrag, Bundesamt für Sport	 3’500.00		  3‘600.00		  6‘500.00
	 Subventionen SAC Schweiz	 541.04		  3‘200.00		
	 Inserate Clubnachrichten	 8’070.04		  9‘000.00		  8‘000.00
	 Spenden	 1’765.25				  
	 Ertrag Kletterhalle (siehe S. 27)	 17’515.98		  14’800.00		  15’700.00
	 Tourenmaterial Vermietung	 1’285.20		  1’200.00		  1’200.00	
		
	 Total Ertrag	 90’482.51		  86’800.00		  88’400.00

Aufwand	 Ressort Sommer	 -2’355.00		  -1‘000.00		  -2‘000.00
	 Ressort Winter	 -1’497.50		  -1‘000.00		  -2‘000.00
	 Ressort Senioren 	 -347.65		  -500.00		  -500.00
	 Ressort Familienbergsteigen	 843.25		  -3‘000.00		  -2‘000.00
	 Ressort Kinderbergsteigen	 2’532.70		  -3‘000.00		  -3‘500.00
	 Ressort SAC Jugend	 -1’448.75		  -3‘000.00		  -3‘500.00
	 Aufwand Kletterhalle (siehe S. 27)	 -17’515.98		  -12’000.00		  -15’700.00
	 Spesen Tourenleiter	 -128.00		  -2’500.00		  -2’500.00
	 Delegationen	 -718.70		  -500.00		  -500.00
	 Aus- und Weiterbildung Tourenleiter	 -12’280.90		  -8’000.00		  -15’000.00
	 Tourenmaterial	 -365.00				    -2’000.00
	 EDV-Anlage und Software	 -408.00		  -1‘000.00		  -1’000.00
	 Erneuerungsfonds Bauten	 -10’000.00		  -10‘000.00		  -10’000.00
	 Klettergarten Holenstein	 -77.35		  -500.00		  -500.00
	 Haftpflichtversicherung					     -300.00
	 Gebühren und Abgaben	 -40.00		  -100.00		  -100.00
	 Büromaterial			   -500.00		
	 Telefon und Porti	 -31.00		  -200.00		
	 Rechts- und Beratungskosten	 -1’053.50		  -1’500.00		  -1’000.00
	 Veranstaltung / Anlässe			   -300.00		  -200.00
	 Generalversammlung, Ehrungen	 -1’038.80		  -3’000.00		  -2’500.00
	 Verschiedenes	 -450.00				    -500.00
	 üb. Verwaltungsaufw., Mitgl.dienste, 			 
	 CC, Beiträge	 -1’329.60		  -4’000.00		  -2’000.00	
	 Clubnachrichten Druckkosten	 -11’541.30		  -18‘000.00		  -15’000.00
	 Clubnachrichten Versandkosten	 -1’830.65		  -3’500.00		  -2’500.00
	 Homepage	 -1’023.80		  -1‘000.00		  -1’000.00
	 Marketing und Werbung	 -1’161.00		  -500.00		  -2’500.00
	 Zinserträge	 4.30				    0.00
	 Bankzinsen und -spesen	 -66.35		  -100.00		  -100.00
		
	 Total Aufwand	 -63’328.58		  -81’500.00		  -88’400.00
	 Total Ertrag	 90’482.51		  86’800.00		  88’400.00

	 Total Erfolg Verein	 27’153.93		  5’300.00		  0.00
	 neutraler Erfolg	 2’272.05

	 Reingewinn	 29’425.98		  5’300.00		  0.00

JAHRESRECHNUNG
Sektion Bodan SAC
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Berg, im Februar 2026, der Kassier Hans Hermann		
		

Bilanz Sektion Bodan SAC per 31. 12. 2025				 
	
		  AKTIVEN	 PASSIVEN
		
	 TKB Sparkonto 8958.2001	 867.49		
	 TKB Sparkonto 8958.2002 (zweckgeb. Spenden)	 4’027.12
	 TKB Vereinskonto	 307’989.84
	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 750.00
	 Kontokorrent Verein Länta-Hütte	 0.00
	 Hilfskonto VST Invest./BA	 23.60		
	 Clubabzeichen	 1.00
	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 827.80
	 Kletterwand	 1.00		
					  
	 Total Aktiven	 314’487.85		
	
					  
	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		  -1’021.95
	 Schlüsseldepot		  -2’750.00
	 Kontokorrent Verein Länta-Hütte		  -6’544.96
	 Hilfskonto Umsatzsteuer		  -56.20
	 Passive Rechnungsabgrenzungen		  -2’150.00
	 Rückstellung Medien und Umwelt		  -5’300.00
	 Rückstellung Touren- und Kurskommission		  -8’000.00
	 Kletterwandfonds (Ausbau)		  -40’796.96
	 Fonds SAC Jugend		  -15’438.00
	 Erneuerungsfonds Bauten		  -40’000.00
	 Eigenkapital		  -163’003.80
	 Reingewinn		  -29’425.98
					  
	 Total PASSIVEN		  -314’487.85

JAHRESRECHNUNG
Sektion Bodan SAC
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JAHRESRECHNUNG
Länta-Hütte

Erfolgsrechnung Länta-Hütte vom 1. 1. 2025 – 31. 12. 2025

	 	 Rechnung		  Budget		  Budget
		  2025		  2025		  2026
		
Ertrag	 Einnahmen Übernachtungstaxen Kat. A	 32’851.65		  33’000.00		  35’000.00
	 Einnahmen Übernachtungstaxen Kat. B	 4’612.70		  3’300.00		
	 Einnahmen Übernachtungstaxen Kat. C	 10’547.20		  7’200.00		
	 Einnahmen Übernachtungstaxen Kat. D	 4’720.60		  4’500.00		
		
	 Einnahmen Bewartungsabgaben	 8’125.05		  10’000.00		
	 Ertrag Spenden	 1’070.00
	 Ertrag Spenden zweckgebunden	 27’752.10				  
	 Entnahme Hüttenfonds	 0.00		  80’000.00		
	 Entnahme Baufonds aus Verein	 50’000.00
		
	 Total Ertrag	 139’679.30		  138’000.00		  35’000.00

Aufwand	 Übernachtungsanteil CC Bern	 -10’955.13		  -11’000.00		  -11’000.00
	 Beherbergungsabgaben Vals			   -1’400.00		  -1’300.00
	 Hüttenwart Entschädigung	 -14’946.85		  -15’000.00		  0.00
	 Spesen Hüttenchef	 -4’028.45		  -2’500.00		  -2’000.00
		
	 Einrichtungen	 0.00				    -1’000.00
	 Mobiliar und Maschinen	 -1’486.00		  -2’000.00		  -4’300.00
	 EDV-Anlage	 -624.25				  
	 ARA Länta-Hütte	 -60’000.00		  -80’000.00		
	 Schutzmassnahmen Hütte	 -2’250.00		  -4’000.00		
	 Länta-Hütte	 -436.45		  -1’000.00		  -3’500.00
	 Wasserfassung	 0.00		  -2’000.00   		
	 Wege und Stege	 0.00		  -1’500.00		
	 Küchenumbau			   -1’000.00		
		
	 Sach- und Haftpflichtversicherungen	 -1’013.00		  -800.00		  -850.00
	 Gebühren und Abgaben	 0.51		  -500.00		
	 Energie, Aufbereitung und Transport	 -4’519.30		  -4’000.00		  -2’000.00
	 Reinigung / Entsorgung	 -306.70		  -500.00		  -400.00
	 Büromaterial			   -50.00		
	 Telefon und Porto	 0.00		
	 Rechts- und Beratungskosten	 -1’540.90		  -700.00		  -1’900.00
	 Übriger Verwaltungsaufwand	 -899.00		  -1’000.00		  -500.00
	 Veranstaltungen	 -209.05		  -1‘000.00		
	 Marketing und Werbung	 -606.95		  -1’500.00		  -250.00
	 Sonstiger Aufwand	 -7’491.80
		
	 Zinserträge	 23.71				  
	 Bankzinsen und -spesen	 -59.70		  -100.00		  -100.00
	 Abschreibungen	 -24’314.63		  -3’900.00		  -3’900.00
	 Steuern	 -1’072.00		  -2’600.00		  -2’600.00
		
	 Total Aufwand	 -136’735.94		 -138’050.00		  -35’600.00

	 Total Ertrag	 139’679.30		  138’000.00		  35’000.00
	 Total Aufwand	 -136’735.94		 -138’050.00		  -35’600.00	
		
	 Vorschlag/Rückschlag	 2’943.36		  -50.00		  -600.00
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JAHRESRECHNUNG
Länta-Hütte

Bilanz Länta-Hütte per 31. 12. 2025				 
	
		  AKTIVEN	 PASSIVEN
		
	 Postkonto 85-1291-0	 57’191.98		
	 TKB 310.761-00	 27’123.48
	 Hilfskonto VST Invest./BA	 456.20
	 Kontokorrent Thomas Meier	 0.00
	 Kontokorrent Verein Länta-Hütte	 6’544.96
	 Aktive Rechnungsabgrenzungen	 6’624.75		
	 Anteilscheine CAS Dent de Lys	 1.00		
	 Länta-Hütte	 78’300.00
	 ARA	 84’000.00
	 Schutzdamm	 1.00
					  
	 Total Aktiven	 260’243.37		
					  
		
	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		  -21’935.55
	 Kontokorrent ESTV Bern MWST		  -4’322.01
	 Passive Rechnungsabgrenzungen		  -13’419.16
	 Rückstellung Wege und Stege		  -5‘000.00
	 Rückstellung Wasserfassung		  -8‘000.00
	 Hüttenfonds (Ausbau und Unterhalt)		  -82’801.00
	 Eigenkapital		  -121’822.29
	 Reingewinn oder Reinverlust		  -2’943.36
					  
	 Total Passiven		  -260’243.37

			 
Berg, im Februar 2026, der Kassier Hans Hermann		
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Sommerbewartung
Ende Juni bis Oktober 

durchgehend

bewartete Skitourensaison
Anfang März bis Mai

Hütte	 +41 81 935 17 13
Mobile	+41 76 480 14 52	
info@laentahuette.ch 

Wir freuen uns auf deinen Besuch
Barbara & Sebastian Heyerickwww.laentahuette.ch

In unserer idyllischen Gartenwirtschaft

fi nden Sie immer einen «Sonnenplatz»!

Wir sind täglich für Sie da!
www.stelzenhof.ch Tel. 071 622 40 10

Täglich durchgehend warme Küche!
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JAHRESRECHNUNG
Kletterhalle

Erfolgsrechnung Kletterhalle vom 1. 1. 2025 – 31. 12. 2025

		  Rechnung		  Budget		  Budget
		  2025		  2025		  2026

Ertrag	 Jahresgebühr Körperschaften	 6’745.03		  6’100.00		  7’000.00
	 Ertrag Gruppenbetreuung	 2’449.55		  2’700.00		  2’700.00
	 Einzeleintritte	 4’461.35		  4’500.00		  4’500.00
	 Saison-/Jahreskarten	 1’110.05		  1’500.00		  1’500.00
	 Materialmieten	 0.00		  0.00		  0.00
	 Investitionsbeiträge, Spenden	 2’750.00		  0.00		  0.00
	
	 Total Ertrag	 17’515.98		  14’800.00		  15’700.00

						    

Aufwand	 Spesen Betreuer/-höck	 -1’386.95		  -2’500.00		  -2500.00
	 Aus- und Weiterbildung Betreuer	 0.00		  0.00		  0.00
	 Hallenmiete/Reinigung	 -598.20		  -1’500.00		  -2’000.00
	 Techn. Hilfsmittel	 -6’834.37		  -5’500.00		  -4’500.00
	 Übriger Verw. Aufwand	 -206.77		  -2’000.00		  -1’000.00
	 Sachversicherung	 -311.85		  -300.00		  -700.00
	 Abschreibungen	 0.00		  0.00		  0.00
	 Einlage Fonds Kletterhalle	 -8’177.84		  -3’000.00		  -5’000.00

	 Total Aufwand	 -17’515.98		  -14’800.00		  15’700.00

	 Neutraler Erfolg	 2’272.05
	 Total Ertrag Kletterhalle	 17’515.98		  14’800.00		  15’700.00
	 Total Aufwand Kletterhalle	 -17’515.98		  -14’800.00		  15’700.00
	
	 Vorschlag Kletterhalle	 0.00		  00.00		  0.00
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ERFOLGREICH 

ANKOMMEN

MEHR ALS EINE BANK.

Mit der TKB gelangen Sie sicher 
und erfolgreich an Ihr Ziel.

tkb.ch 

Sie wollen die Energiekosten senken? 

Sie planen eine Solaranlage? 

Sie müssen Ihre Heizung ersetzen?

Wir unterstützen Sie dabei.

Nova Energie Ostschweiz AG – Ihre Partnerin für Energieberatung

Winterthurerstr. 3, 8370 Sirnach, 052 368 08 08, www.novaenergie.ch
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April – Mai

2026

TOUREN ÜBERBLICK

APRIL
02.	 Schaffhausen-Thayngen	 Anne Bär	 Senioren
03. – 06.	 Osterlager	 Andreas Schweizer	 JO
11./12.	 Tödi	 Hannes Ammann	 Sektion
16.	 Donnerstagswanderung	 Rosi Wüthrich	 Senioren/Sektion
18.	 Holenstein-Putztag	 Ruedi Hutter	 für alle
23.	 Generalversammlung	 Martin Frei	 für alle
25./26.	 Silvrettahorn via Val Lavinuoz	 Andreas Schweizer	 Sektion/JO
25./26.	 Kletterkurs Mudul 1 & 2	 Eva Frenzel	 Sektion
30.	 Wanderung im Rafzerfeld	 Edi Markwalder	 Senioren/Sektion

	

MAI
01. – 03.	 Alphubel – Strahlhorn	 Andreas Schweizer	 Sektion/JO
07.	 Kletterabend Holenstein	 Benno Schildknecht	 Sektion
07.	 Rundwanderung Herisau 	 Heidi Neustettler	 Senioren
08.	 Über das Bergsturzgebiet Goldau 	 Jörg Sinniger	 Senioren
15.	 Kletterabend Holenstein	 Benno Schildknecht	 Sektion
19.	 Kletterabend Holenstein	 Benno Schildknecht	 Sektion
21.	 Donnerstagswanderung	 Rosi Wüthrich	 Senioren/Sektion
23. – 25.	 FaBe-Pfingstlager	 Lara Fäh	 Sektion/JO
29.	 Neumitgliederanlass	 Werner Wüthrich	 für alle
30.	 Sporklettern im Klettergarten	 Benjamin Wyss	 JO
30./31.	 Fels- und Eiskurs	 Benno Schildknecht	 Sektion
31.	 Fürstensteig - Drei Schwestern	 Barbara Schuler	 Sektion
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Öffnungszeiten
Während den Kreuzlinger Schulferien und an allgemeinen 
Feiertagen bleibt die Kletterhalle geschlossen.

Montag	 19 – 20.30 Uhr (Jugendklettern, ab 12 J.)
Dienstag	 19 – 21.00 Uhr
Mittwoch	 19 – 20.30 Uhr (April – Nov. / exkl. SAC Mitglieder)
Donnerstag	 19 – 21.00 Uhr
Freitag	 19 – 21.00 Uhr

Kinderklettern am Mittwoch
Die Kletterhalle ist zwischen Mitte April und Mitte November
am Mittwoch für Kinder ab 9 Jahren geöffnet. 
Jüngere Kinder müssen von einem Erwachsenen oder einem 
älteren Geschwister begleitet werden.
Während den Kreuzlinger Schulferien fällt das Klettern aus.

Zeit: 13.45 – 15.30 Uhr

Mitnehmen: CHF 2.- und saubere Turnschuhe, das Kletter-
material wird zur Verfügung gestellt. Kein Barfussklettern 
und keine Strassenschuhe.

Lage
Die Kletterhalle befindet sich an der Seetalstrasse 41A
in Kreuzlingen. Der Eingang ist auf der Nordseite der 
Halle an den Bahngleisen. Die Kletterhalle bietet Routen 
und Boulder in allen Schwierigkeitsgraden

Eintrittspreise
Mitglieder SAC Bodan (Jugend und Sektion) 	    gratis
Einzeleintritt Nicht-Mitglieder 	 CHF 5.– / EUR 5.–

Auskunft
Lukas Jäger

071 570 03 09
079 765 06 09

lukasjaeger@hotmail.com

www.sac-bodan.ch

KLETTERHALLE
 KREUZLINGEN
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TOUREN ÜBERBLICK Juni

2026

JUNI
06./07.	 Kletterkurs Fels/Klettergarten	 Andreas Schweizer	 Sektion/JO
06./07.	 Klettern/Übernachten Holenstein	 Thabea Frei	 KiBe/FaBe/JO
18.	 Wanderung Bilderbuchschweiz 	 Edi Markwalder	 Senioren/Sektion
20./21.	 Clean Climbing 	 Andreas Schweizer	 Sektion/JO
20./21.	 Einfache Hochtour 	 Leandro Sussi	 Sektion
20./21.	 Fronweekend Länta-Hütte	 Patrick Maly	 Sek./Sen./JO
22. – 25.	 Von Rheintal zum Rhonetal 	 Benno Schildknecht	 Sektion
27.	 MSL Klettertour / Mattstock	 Daniel Jud	 Sektion/JO
27.	 Bouldern im Magic Wood	 Benjamin Wyss	 JO/KiBe
28.	 Alvier	 Barbara Schuler	 Sektion

Bei Bedarf bitte jeweils bis Mittwochabend vor der Tour die benötigten Geräte telefonisch 
bekannt geben und reservieren. Sektionstouren werden zuerst berücksichtigt. 

Materialausgabe:
Sabina Burri, Ober-Buhreute 4, 8580 Amriswil
071 911 16 37, 078 862 91 26, sabinaburri@gmx.ch

Thabea Frei, Salbeistrasse 36, 8570 Weinfelden
Tel. 071 244 39 76, 076 522 39 76, thabea.frei@me.com

LEIHMATERIAL

VORSCHAU
02.07	 Amdener Höhenweg 	 Silvia Spaar Zaugg	 Senioren
04./05.07.	 Clariden & Gross Schärhorn	 Simon Fäh	 Sektion/JO
05. – 09.07.	 Kinder-/Jugend-Kletterlager	 Christoph Wiedemann	 KiBe/JO
05. – 11.07.	 Jugendsportcamp Bergsteigen	 Andreas Schweizer	 JO
09./10.07.	 Vom Arnisee zur Leutschachhütte	 Jörg Sinniger	 Senioren	
12. – 14.07.	 Bergtour Schesaplana	 Werner Wüthrich	 Sektion/Senioren
24. – 27.07.	 FaBe-Kletterlager	 Dominik Bergold	 FaBe
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S
1600 Hm

Leitung / Auskunft
Hannes Ammann  
078 665 78 08

Anmeldung
bis 10. 4. 2026
online über climbIT

TOUREN
Sektion

Tödi
11./12. April

Anspruchsvollste Skihochtour der Glarner Alpen. 
Übernachtung in der Fridolinshütte (2109 m).

Treffpunkt	 06.00 Uhr / PW  
Rückreise	 18.00 Uhr
Ausrüstung	 Skihochtour: Gstätli, Pickel, Steigeisen
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Unterkunft	 Fridolinshütte

Donnerstags-Wanderung
16. April

Start in Altstätten Stadt. Aufstieg nach St. Anton.
Mittagessen im Restaurant, weiter geht es nach Heiden, wo wir 
per Bahn nach Rorschach fahren.

Ersatzdatum	 24. April 2025	
Treffpunkt	 wird bekannt gegeben / ÖV
Verpflegung 	 Restaurant	
		

ca. 650 Hm

Leitung / Auskunft
Rosi Wüthrich
079 129 12 52

Anmeldung
bis 14. 4. 2026
online über climbIT



33

TOUREN
Sektion

Kletterkurs Modul 1 & 2
25./26. April

Modul 1 (Samstag, 9 – 12 Uhr): Sichern
Ziel: Du lernst das Sichern im Toprope von Grund auf. Dazu ge-
hören wichtige Knoten, der Partnercheck und Seilkommandos. 
Ausserdem lernst du verschiedene Kategorien von Sicherungs-
geräten kennen und probierst diese aus. 

Modul 2 (Sonntag, 9 – 12 Uhr): Grundlagen der Klettertechnik
Ziel: Anwendung der Inhalte aus Modul 1. Ausserdem lernst du 
die einzelnen Bestandteile der Standardbewegung beim Klettern, 
mit gezielten Übungen werden diese automatisiert. Das kraftspa-
rende Klettern im Überhang wird ebenfalls thematisiert.

Die Module 1 & 2 sind ideal für Einsteiger und Wiedereinsteiger. 
Nach Rücksprache kann Modul 1 oder 2 auch einzeln zum Preis 
von Fr. 50.– gebucht werden.

Treffpunkt	 09.00 Uhr Kletterhalle Kreuzlingen 
Ausrüstung	 Sportkleidung (die Halle ist nicht beheizt). 
	 Material wie Gurt, Karabiner und Schuhe kann  
	 ausgeliehen werden und ist in den Kurskosten 
	 enthalten.
Kosten	 Fr. 90.–

2a

Leitung / Auskunft
Eva Frenzel  
frenzel.eva@ 
gmail.com

Anmeldung
bis 20. 4. 2026
online über climbIT
Mindestteilnehmer-
zahl: 6 Personen

Silvrettahorn via Val Lavinuoz
25./26. April

Treffpunkt	 10.00 Uhr Bahnhof Lavin / ÖV  
Rückreise	 offen
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben
Unterkunft	 privat

WS+

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 23. 4. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Sektion

Kletterabend Holenstein
7. / 15. / 19. Mai

Zusammen klettern wir an den Felsen im Holenstein zwischen 
Zihschlacht und Sitterdorf.
Es gibt für alle eine passende Route, vom Anfänger bis zum 
Kletterspezialist.
Alle Routen werden toprope eingerichtet oder können im Vorstieg 
gemacht werden.

Treffpunkt	 18.00 Uhr direkt beim Kletterfelsen / PW
Ausrüstung	 Helm, Klettergurt, Kletterfinken oder leichte 
	 Bergschuhe, HMS-Karabiner oder Sicherungsgerät.
	 Wer hat, Seil, Expresse, Sicherungsschlinge, 
	 ev. Abseilgerät.

3c 

Leitung / Auskunft
Benno Schildknecht
077 454 95 78

Anmeldung
bis 6. 5. 2026
bis 14. 5. 2026
bis 18. 5. 2026
online über climbIT

Alphubel – Strahlhorn
1. – 3. Mai

1. Tag: Aufstieg Täschhütte
2. Tag: Alphubel und Wechsel zur Britanniahütte, 
3. Tag: Strahlhorn (sehr früh!), ev. Überschreitung und Wechsel 
zum Fluchthorn und Abfahrt nach Saas Almagell.

Treffpunkt	 06.00 Uhr, Bahnhof Weinfelden / ÖV  
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben!

ZS

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 30. 4. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Sektion

Neumitgliederanlass
29. Mai

Für alle Neumitglieder, die seit Sommer 2023 in unserer Sektion 
sind.

Ein lockeres Kennenlernen bei Imbiss und Getränk. Vorstellen der 
zuständigen Ressortleiter und des vielfältigen Angebots 
unserer Sektion Bodan.

Treffpunkt	 19.30 Uhr
	 Kletterhalle Kreuzlingen, Seetalstrasse 41a
	  

Leitung / Auskunft
Werner Wüthrich 
079 129 46 19

Anmeldung
bis 14. 4. 2026
online über climbIT

Fels- und Eiskurs
30./31. Mai

Der Fels- und Schneekurs richtet sich an Wiedereinsteiger und 
Anfänger, die einen ersten Einblick oder eine Auffrischung im 
Umgang mit Seil, Pickel und Steigeisen brauchen.
Der Kurs ist eine gute Gelegenheit sich die nötigen Grundkennt-
nisse in Schnee und Fels zu verschaffen, damit anschliessend 
auf leichten Hochtouren mitgegangen werden kann.
Es werden im speziellen instruiert und geübt: Seilhandhabung, 
Knotenlehre, Gebrauch von Steigeisen und Eispickel, Abseilen, 
Gehen am kurzen oder langem Seil, Materialkunde und vieles 
mehr.

Kursort	 Tierwis, Alpstein
Treffpunkt	 09.00 Uhr, Schwägalp
Rückreise	 Sonntag, ca. 17.00 Uhr
Zus. Leiter	 Bergführer Michi Keller
Ausrüstung	 es wird eine Materialliste abgegeben
Verpflegung	 HP in Hütte, Rucksack
Unterkunft	 Tierwies
Kosten	 Fr. 180.–, inkl. Bergführer und Unterkunft

WS, II+

Leitung / Auskunft
Benno Schildknecht
077 454 95 78

Anmeldung
bis 29. 5. 2026
online über climbIT
Anzahl Teilnehmer: 
10 Personen

Herzlich 
willkommen
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Fürstensteig – Drei Schwestern
31. Mai

Der Klassiker im Fürstentum – Eindrucksvolle Bergtour 
mit Ausblick.
Ab Gaflei über den Fürstensteig, Kuegrot, Garsellikopf, Drei 
Schwestern bis zur Gafadurahütte und Abstieg nach Planken.
Der Gratweg und gesicherte Steige (inkl. Leitern) erfordert 
absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit.
Wird nur bei sicherer Wetterlage mit max. 6 Teilnehmern 
durchgeführt.

Gehzeit	 ca. 6 Std.
	 Aufstieg ca. 820 Hm, Abstieg ca. 1540 Hm
Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben 
Ausrüstung	 gute Wanderschuhe, evtl. Stöcke
Verpflegung	 aus dem Rucksack, Beiz am Ende

T4

Leitung / Auskunft
Barbara Schuler 
barbara.schuler@
hotmail.com

Anmeldung
bis 25. 5. 2026
online über climbIT

TOUREN
Sektion

Kletterkurs Fels / Klettergarten
6./7. Juni

Es findet am Montagabend, 1. Juni 2026 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
ein Vorbereitungsabend in der Kletterhalle «thurclimb» in Wein-
felden statt.

Voraussetzung: Grundkurs 1 und 2 in der Kletterhalle «thurclimb» 
(siehe www.thurclimb.ch) oder vergleichbare Kurse in einer ande-
ren VSBK-zertifizierten Kletterhalle. Im Zweifel bitte die Leitung 
kontaktieren.

Treffpunkt	 07.30 Uhr Kletterhalle «thurclimb» Weinfelden  
Rückreise	 offen
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben
Unterkunft	 offen – je nach Klettergebiet und Wetter

4a - 5b

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 5. 6. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Sektion

Clean Climbing
20./21. Juni

Klettern ohne Bohrhaken ist faszinierend, wohl die «ehrlichst» 
Form des Kletterns – ohne Spuren zu hinterlassen, den Fels zu 
achten, zu schönen … – für spätere Generationen zu erhalten.
Wir suchen Linien mit der Möglichkeit zur eigenen Absicherung 
mit mobilen Sicherungsmitteln, bauen Stände, finden Vertrauen 
in unsere Fähigkeiten im Umgang mit Friends, Keilen, Schlin-
gen usw. 

Treffpunkt	 07.30 Uhr Kletterhalle Weinfelden / PW  
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben!

4a – 5c+

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 19. 6. 2026
online über climbIT

Fronweekend Länta-Hütte
20./21. Juni

Die Länta-Hütte wird für die Sommersaison vorbereitet und die 
letzten Überbleibsel der Skitouren-Saison weggeräumt.  
Es stehen diverse Arbeiten wie Lawinenwand demontieren, die 
Brücken über den Valserrhein montieren, die Quell- und Wasser-
fassungen instand stellen und vieles mehr an. Als Höhepunkt  
wird aber sicherlich die Sommereröffnung mit unseren neuen 
Hüttenwartpaar Barbara und Sebastian Hayerik gefeiert. 

Treffpunkt	 06.00 Uhr Haldenstr. 17, 9315 Neukirch-Eg. / PW  
Ausrüstung	 Arbeitsbekleidung
Verpflegung	 durch unsere Hüttenwarte
Unterkunft	 Länta-Hütte
Kosten	 keine

T3

Leitung / Auskunft
Patrick Maly 
079 630 34 18

Anmeldung
bis 15. 6. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Sektion

Rheintal – Rhonetal in Etappen
22. – 25. Juni

Weitwanderung in verschiedenen Etappen. Geplant ist für dieses 
Jahr ein Wanderstart in Buchs und in vier Etappen bis nach Elm.
1. Etappe Buchs – Berggasthof Voralp, ca. 4 Std. 
2. Etappe Voralp – Walenstadt, ca. 5 Std.
3. Etappe Walenstadt – Murgsee-Hütte, ca, 7 Std.
4. Etappe Murgsee-Hütte – Elm, ca. 5 Std., und Heimreise

Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben / ÖV
Billett lösen	 Anreise und Heimreise selber lösen
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben
Verpflegung	 HP und aus Rucksack
Unterkunft	 Hütten und Gasthöfe
Kosten	 ca. Fr. 350.–
	

T2

Leitung / Auskunft
Benno Schildknecht
077 454 95 78

Anmeldung
bis 21. 6. 2026
online über climbIT
max. 6 Personen

Einfache Hochtour – Piz Tschierva
20./21. Juni

Am Samstag eine Übernachtung in der Tschiervahütte und am 
folgenden Tag gehts auf den Piz Tschierva hinauf.

Treffpunkt	 wird bekannt gegeben 
Verpflegung	 Halbpension und aus dem Rucksack
Unterkunft	 Chamanna da Tschierva
Kosten	 Unterkunft: Fr. 78.–, Tourenleiteranteil

L

Leitung / Auskunft
Leandro Sussi 
078 603 30 40

Anmeldung
bis 5. 6. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Sektion

MSL-Klettertour Mattstock
27. Juni

MSL-Klettertour an der Zentralen Platte oberhalb Amden.
Wir marschieren ab der Bergstation, der Sesselbahn Amden,  
zur Zentralen Platte und klettern von dort in 9 Seillängen im 
Schwierigkeitsgrad von 3a bis 4c auf den Mattstock. 
Vom Mattstock geht es zu Fuss zurück zur Bergstation, der 
Sesselbahn, und wieder hinunter nach Amden.

Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben 
Zus. Leiter	 Leandro Sussi
Ausrüstung	 es wird eine Materialliste abgegeben
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Kosten	 ca. Fr. 50.–

4c

Leitung / Auskunft
Daniel Jud 
079 426 24 94 

Anmeldung
bis 21. 6. 2026
online über climbIT

Alvier
28. Juni

Rundtour auf den Alvier – Gipfelhütte und das WC mit der 
besten Aussicht.
Start im Malanser Holz über Palfries und durch das Chemmi 
auf den Gipfel und retour über Barbieler Grat und Schaneralp.
Lange Rundtour (ca. 14 km) mit ca. 1200 Hm auf und ab. 
Trittsicherheit!

Gehzeit	 ca. 6 Std.
Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben 
Ausrüstung	 gute Wanderschuhe, evtl. Stöcke
Verpflegung	 aus dem Rucksack, Gipfelbeiz

T3 – T4
ca. 1200 Hm

Leitung / Auskunft
Barbara Schuler 
barbara.schuler@
hotmail.com

Anmeldung
bis 22. 6. 2026
online über climbIT
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Friederich AG
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Clariden & Gross Schärhorn
4./5. Juli

Zwei schöne Gipfel in zwei schönen Tagen. 
1. Tag: Vom Klausenpass über das Iiswändli auf den Clariden: 
1320 Hm, ca. 6 Std. (Auf- und Abstieg)
Übernachtung in der Planurahütte
2. Tag: Grossschärhorn mit Abstieg in Richtung Klausenpass: 
450 Hm, ca. ca. 8 Std. (Auf- und Abstieg)

Treffpunkt	 ca. 06.30 Uhr / vorausschichtlich mit PW
Zus. Leiter	 Lara Fäh
Ausrüstung	 normale Hochtouren-Ausrüstung
Verpflegung	 Rucksack, Planurahütte
Kosten	 Unterkunft: ca. Fr. 100.–, inkl. Tourenleiteranteil
	 Reisekosten ca. Fr. 50.–

WS

Leitung / Auskunft
Simon Fäh
078 754 65 06

Anmeldung
bis 24. 6. 2026
online über climbIT

Bergtour Schesaplana
12. – 14. Juli

1. Tag: Aufstieg von Seewies zur Schesaplanahütte. 
2. Tag: Aufstieg zur Schesaplana und Abstieg zur Totalphütte. 
3. Tag: über Gamsluggen nach Fanas und Heimreise.

Treffpunkt	 wird bekannt gegeben / ÖV  
Ausrüstung	 Wanderausrüstung, Stöcke
Verpflegung	 HP, SAC Hütten
Unterkunft	 SAC Hütten

T4+
+/- 1000 Hm

Leitung / Auskunft
Werner Wüthrich 
079 129 46 19

Anmeldung
bis 29. 6. 2026
online über climbIT

VORSCHAU TOUREN
Sektion
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TOUREN
Senioren

Schaffhausen – Thayngen
2. April

Wanderung im nördlichsten Zipfel der Schweiz, dem Reiat 
im Kanton Schaffhausen.

Ersatzdatum	 9. April 2026	
Gehzeit	 4 Std. 	
Treffpunkt	 09.13 Uhr Bahnhof Schaffhausen 	
Billett lösen 	 hin Schaffhausen Dachsenbühl
	 retour ab Thayngen
Rückreise	 ab Thayngen  ...02 / ...32	
Verpflegung 	 Restaurant	
Anmeldung 	 über climbIT, oder per Telefon
	 am Dienstag vorher von 11 bis 12 Uhr		

+/-300 Hm

Leitung / Auskunft
Anne Bär  
079 644 80 68
annebaer@gmx.ch

Anmeldung
bis 31. 3. 2026
online über climbIT

Donnerstags-Wanderung
16. April

Start in Altstätten Stadt. Aufstieg nach St. Anton.
Mittagessen im Restaurant, weiter geht es nach Heiden, wo wir 
per Bahn nach Rorschach fahren.

Ersatzdatum	 24. April 2025	
Treffpunkt	 wird bekannt gegeben / ÖV
Verpflegung 	 Restaurant	
		

ca. 650 Hm

Leitung / Auskunft
Rosi Wüthrich
079 129 12 52

Anmeldung
bis 14. 4. 2026
online über climbIT
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Wanderung im Rafzerfeld
30. April

Die Region mit seinem Wein- und Kornanbau einst die Korn-
kammer des Kantons Zürich. Heute wird die Region vielfältiger 
genutzt, zum Beispiel für den Kiesabbau. Bis 50 m tief, bis zum 
Grundwasserspiegel wird Kies abgebaut, es dient dem Strassen-
bau oder wird zu Zement verarbeitet. Wir durchwandern schöne 
Dörfer mit herausgeputzten Riegelhäusern.

Route: Eglisau – mit kurzem Abstecher nach Deutschland – 
Wasterkingen – Hüntwangen – Wil ZH – Rafz. 

Die Region gehörte im 17. Jahrhundert zur Landgrafschaft Klett-
gau und wurde von den Grafen von Sulz regiert. Als diese Land-
grafen verarmten, mussten sie das Rafzerfeld an die wohlhaben-
de Stadt Zürich verkaufen. Zum Kanton Zürich gehört die Region 
heute noch und niemand vermisst die Grafen.

Kein Verschiebedatum.

Gehzeiten	 4 Std.
Treffpunkt	 07.36 Uhr Bahnhof Weinfelden, Gleis 3
ÖV	 Weinfelden ab 07.36 Gleis 3, IR 75 über Winterthur, 
	 Bülach nach Eglisau an 08.39 
Billett lösen  	 Wohnort nach Eglisau
Rückreise	 Bahnhof Rafz ab 15.45 / 16.15
Ausrüstung	 Identitätskarte mitnehmen
Verpflegung	 Restaurant
Anmeldung 	 über climbIT, oder per Telefon
	 am Dienstag vorher von 11 bis 12 Uhr	

TOUREN
Senioren

+280 Hm / -250Hm

Leitung / Auskunft
Edi Markwalder 
071 636 26 06
078 930 45 18

Anmeldung
bis 28. 4. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Senioren

Rundwanderung Herisau 
7. Mai

Herisau – Nieschberg – Waldstatt – Egg – Herisau

Nach dem traditionellen Startkaffee in der Herisauer Altstadt  
führt uns der Weg über den Rücken des Nieschberges zum 
Zmittag nach Waldstatt. Auf der andern Hügelseite gehts 
zurück über oberen Stein und Hohberg bis Herisau-Langelen 
und mit dem Ortsbus zum Bahnhof.
		
Gehzeit	 3 ½ Std. 	
Treffpunkt	 Bahnhof Herisau 8.54
ÖV	 Weinfelden 07.36 S14 Richtung Konstanz
	 Kreuzlingen 08.00 Richtung Herisau
Billett lösen	 Wohnort – Herisau– Wohnort	
Rückreise	 Bus zum Bahnhof alle 15 Min.	
Verpflegung 	 Restaurant	
Anmeldung 	 über climbIT, oder per Telefon bis 4. Mai 2026
	 Auskunft am Dienstag vorher von 11 bis 12 Uhr
	

+400 Hm / -390 Hm

Leitung / Auskunft
Heidi Neustettler  
079 462 40 45

Anmeldung
bis 4. 5. 2026
online über climbIT
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Von Goldau zum Wildspitz
8. Mai

Wir wandern auf dem Schwyzer Höhenweg, Etappe 3, von Goldau 
nach Sattel. Entlang des Bergsturzgebiets am Südhang des Ross-
bergs steigen wir hoch zum Gnipen. Hier befindet sich die Abriss- 
stelle, welche im September 1806 zum Bergsturz von Goldau 
führte. Im Pflanzenschutzgebiet, das wir durchqueren, blühen 
viele Orchideen, inklusive der prächtige Frauenschuh. 
Auf dem Wildspitz (1580 m) erreichen wir die höchste Erhebung 
im Kanton Zug. Von hier bietet sich eine spektakuläre Weitsicht 
über die Seenlandschaft und die Bergketten der Zentralschweiz.

Gehzeiten	 5 ½ Std. 
Treffpunkt	 im Zug Weinfelden ab 07.36 Uhr; 
	 Arth-Goldau an 09.16 Uhr
Billett lösen	 Wohnort – Arth-Goldau; Sattel – Wohnort
Rückreise 	 Sattel ab 16.51 Uhr
Verpflegung	 Restaurant und Picknick

TOUREN
Senioren

+1210 Hm / -925 Hm

Leitung / Auskunft
Jörg Sinniger
079 784 85 38
joerg.sinniger
@bluewin.ch

Anmeldung
bis 5. 5. 2026
online über climbIT

Donnerstags-Wanderung
21. Mai

Ab Gais Bahnhof über Sommersberg zum Gäbris. 
Mittagessen, Abstieg nach Trogen. 

Treffpunkt	 wird bekannt gegeben / ÖV
Verpflegung 	 Restaurant	
		

ca. 400 Hm

Leitung / Auskunft
Rosi Wüthrich
079 129 12 52

Anmeldung
bis 19. 5. 2026
online über climbIT
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TOUREN
Senioren

Wanderung Bilderbuchschweiz 
18. Juni

Route: Von Unterägeri der Ostflanke des Zugerberges entlang 
über Wissenschwändi – Boden – Brunegg – Allenwinden – 
Verenakappelle – Zug.

Wir wandern die Etappe 9 des Alpenpanoramaweges und starten 
in Unterägeri. Dort führte im 19. Jahrhundert die Nutzung der 
Wasserkraft von Ägerisee und Fluss Lorze zur Industriealisie-
rung und zu einem starken Bevölkerungswachstum in der Region.

Gehzeiten	 4 Std.
Treffpunkt	 08.06 Uhr Bahnhof Weinfelden, Gleis 3
ÖV	 Weinfelden ab 08.06 Gleis 3, IC 81 über Zürich HB, 
	 Zug, nach Unterägeri, Zentrum an 09.55. 
Billett lösen  	 Wohnort – Unterägeri, Zentrum
Rückreise	 Zug ab 15.31 / 16.01
Verpflegung	 Restaurant
Anmeldung 	 über climbIT, oder per Telefon
	 am Dienstag vorher von 11 bis 12 Uhr	

+248 Hm / -560 Hm

Leitung / Auskunft
Edi Markwalder 
071 636 26 06
078 930 45 18

Anmeldung
bis 16. 6. 2026
online über climbIT

Neumitgliederanlass
29. Mai

Für alle Neumitglieder, die seit Sommer 2023 in unserer Sektion 
sind.

Ein lockeres Kennenlernen bei Imbiss und Getränk. Vorstellen der 
zuständigen Ressortleiter und des vielfältigen Angebots 
unserer Sektion Bodan.

Treffpunkt	 19.30 Uhr
	 Kletterhalle Kreuzlingen, Seetalstrasse 41a
	  

Leitung / Auskunft
Werner Wüthrich 
079 129 46 19

Anmeldung
bis 14. 4. 2026
online über climbIT

Herzlich 
willkommen
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Amdener Höhenweg / Gulmen
2. Juli

Auf Alpstrassen, weiss-rot-weissen Bergwegen und manchmal weg-
los, geht es hinauf auf den Gipfel des Gulmen, wo wir Picknickpause 
machen – hoffentlich bei schönster Sicht auf den Thurgau und in die 
Alpen. Nach dem etwas steilen Abstieg empfängt uns das Bergbeizli 
Hinterfurggelen fürs Dessert. Von da führen einfache Wege bis zum 
Sessellift, der uns die letzten 380 Höhenmeter Abstieg erspart.

Ver.-Datum	 9. Juli 2026 
Gehzeiten	 ca. 4 Std. 
Treffpunkt	 Ziegelbrücke Süd auf dem reservierten Bus Nr. 650 
	 (ab 09.04) oder um 09.40 h im Rest. Arvenbühl.
Billett lösen	 nach Amden Arvenbühl, Arven
Rückreise 	 ab Amden Post, Zeit offen
Ausrüstung	 Stöcke empfohlen. Trittsicherheit.
Verpflegung	 Picknick; Dessert in Alpbeizli
Reisekosten	 ÖV + Sessellift
Anmeldung 	 über climbIT, oder per Telefon
	 am Dienstag vorher von 11 bis 12 Uhr	

VORSCHAU TOUREN
Senioren

+660 Hm / -640 Hm

Leitung / Auskunft
Silvia Spaar Zaugg 
078 660 11 75

Anmeldung
bis 29. 6. 2026
online über climbIT

Wir versetzen Berge… 071 699 14 42 | schreinerei@beer.li

Küche  |  Bad  |  Wohnen  |  Anbauen  |  Sanieren  |  Umbauen
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Vom Arnisee zur Leutschachhütte
9./10. Juli

Die aussichtsreiche Bergwanderung hoch über dem Urner 
Reusstal führt vom wunderschönen Arnisee hinauf zur Sunnig-
grathütte und via Sunniggrat zur Leutschachhütte (2208 m).
Der Rückweg zum Arnisee am nächsten Tag passen wir dem 
Wetter und der Leistungsfähigkeit der Teilnehmer an, entweder 
auf der Normalroute dem Leitschachbach entlang (T2) oder über 
den Wichelpass und das Schindlachtal (zum Teil T3+).

Gehzeiten	 Tag 1: 8.3 km, 4 ½ Std., +1220 Hm / -315 Hm
	 Tag 2: 10 km, 4 ¼ Std., +480 m / -1330 Hm
Treffpunkt	 im Zug Weinfelden ab 07:36 Uhr (Gl. 3)
Billett lösen	 Wohnort – Amsteg, Grund/Seilbahn; 
	 Intschi, Seilbahn – Wohnort
Rückreise	 Intschi, Seilbahn ab 14.08 oder 15.08 Uhr
Ausrüstung	 Der Witterung entsprechende Bergwanderaus-
	 rüstung, Wanderstöcke, Seidenschlafsack, 
	 SAC-Mitgliederausweis
Verpflegung	 HP in Unterkunft
Unterkunft	 SAC-Hütte
Kosten	 Unterkunft: Fr. 74.–
	 Reisekosten: ca. Fr. 75.– Basis Halbtax, Seilbahnen
	 Pauschalspesen Tourenleiter Fr. 100.– pro Tag 
	 und Gruppe

VORSCHAU TOUREN
Senioren

BT

Leitung / Auskunft
Jörg Sinniger
079 784 85 38
joerg.sinniger
@bluewin.ch

Anmeldung
bis 25. 6. 2026
online über climbIT
Anzahl Teilnehmer: 
min. 3, max. 8
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www.mbrsolar.ch   

MBRsolar
die smarte Energielösung.

Ihr Energiespezialist 

für innovative und 

nachhaltige Lösungen

Monika & Roland Kauderer · Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · Telefon 071 470 01 23 · oepfelfarm.ch  

Öpfelringli mit Schale

110 g

Erdbeeren

25 g

Öpfelringli ohne Schale

50 g Kirschen getrocknet

100 g Bananen

50 g

Power für jede Bergwanderung!
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Pfingstlager FaBe
23. – 25. Mai

Wir fahren über Pfingsten ins Haslital.
Wir übernachten im CVJM Zentrum Hasliberg im Lagerhaus. 
Am Sonntag und Montag geht es in ein Klettergarten (bei schlech-
tem Wetter gibt es auch schöne Kinderwanderungen als Alter- 
native und bei sehr sehr schlechtem Wetter eine Kletterhalle). 

Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben / PW
Rückreise	 Montag ca. 15.00 Uhr
Zus. Leiter	 Dominik Bergold
Ausrüstung	 Bitte Schlafsäcke mitnehmen. 
Unterkunft	 Lagerhaus CVJM Zentrum Hasliberg 
	 Es gibt ein 2er/ 4er/ 6er und 8er Zimmer. Die Ein- 
	 teilung erfolgt sobald wir alle Teilnehmer haben.
Verpflegung	 Das Zentrum ist mit Selbstverpflegung, d.h. Mit- 
	 hilfe beim Kochen/ Aufräumen/ Abwaschen ist  
	 erforderlich. Für den ersten und zweiten Mittag  
	 bitte eigenen Lunch mitnehmen. Abends und am  
	 Morgen organisieren wir die Verpflegung und ge- 
	 plant wäre am letzten Mittag zu grillen. Das Grill- 
	 gut wird organisiert.
Kosten	 pro Kind Fr. 150.– / pro Erwachsener Fr. 210.–

T2 – T3 / 3a – 5a

Leitung / Auskunft
Lara Fäh 
078 638 57 58 

Anmeldung
bis 2. 5. 2026
online über climbIT

TOUREN
FaBe
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VORSCHAU TOUREN
FaBe

FaBe Kletterlager
24. – 27. Juli

Wir werden dieses Jahr das Kletterlager mit Bergführer Stephan 
Ruoss auf der Sewenhütte verbringen. Am ersten Tag werden wir 
ganz gemütlich die 550 Höhenmeter (~3h) von Meien Gorezmett-
len zur Hütte überwinden. Die folgenden Tage werden wir an den 
nahegelegenen Kletterwänden verbringen.  Die Umgebung bietet 
auch sonst viele Möglichkeiten für Aktivitäten am, auf der Sewe-
nalp gelegenen, See, zum Tyroliennebau etc.
Mitkommen kann jeder, der den Zustieg von 550 Hm @3h meistern 
kann.

Treffpunkt	 Meien Gorezmettlen
Zus. Leiter	 Lara Fäh, Stephan Ruoss, Jessica Roberts
Ausrüstung	 es wird eine Materialliste ausgegeben
Unterkunft	 Sewenhütte
Verpflegung	 Frühstück, Abendessen und Tee inkl.
Kosten	 pro Kind Fr. 270.– / pro Erwachsener Fr. 350.–
	 inkl. Hüttenübernachtung mit Halbpension 
	 und Seilbahn Golzern
	 Sonstige Kosten: Getränke am Abend und Mittags-
	 verpflegung

L - WS / 3a – 5c

Leitung / Auskunft
Dominik Bergold 
dominik.bergold@
gmx.de

Anmeldung
bis 1. 6. 2026
online über climbIT
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Klettern/Übernachten Holenstein
6./7. Juni

Nähere Details werden im climbIT aufgeschaltet.

Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben
Zus. Leiter	 Michael Stäheli

TOUREN
KiBe/FaBe

2b - 7a

Leitung / Auskunft
Thabea Frei
076 522 39 76

Anmeldung
31. 5. 2025
online über climbIT

Kinder- und Jugendkletterlager 
5. – 9. Juli

Anreise mit dem öffentlichen Verkehrsmittel ab Weinfelden 
Sonntagmorgen bis Donnerstag später Nachmittag.
Destination noch in Abklärung Innerschweiz bis Südschweiz. 
Weitere Informationen folgen

Alter von 9 bis 16 Jahre.

Treffpunkt	 wird noch bekannt gegeben / ÖV
Zus. Leiter	 Nadine Eisenhut, Stefanie Meili
Rückreise	 ca. 17 bis 18 Uhr
 

4c - 6b

Leitung / Auskunft
Christoph Wiedemann
079 935 62 46

Anmeldung
bis 30. 6. 2026
online über climbIT

Neumitgliederanlass
29. Mai

Für alle Neumitglieder, die seit Sommer 2023 in unserer Sektion 
sind.

Ein lockeres Kennenlernen bei Imbiss und Getränk. Vorstellen der 
zuständigen Ressortleiter und des vielfältigen Angebots 
unserer Sektion Bodan.

Treffpunkt	 19.30 Uhr
	 Kletterhalle Kreuzlingen, Seetalstrasse 41a
	  

Leitung / Auskunft
Werner Wüthrich 
079 129 46 19

Anmeldung
bis 14. 4. 2026
online über climbIT

Herzlich 
willkommen

VORSCHAU
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Osterlager im Gauligebiet
3. – 6. April

Das Osterlage 2026 verbringen wir im Silvrettagebiet!

Treffpunkt	 06.00 Uhr Musikschule Weinfelden / ÖV  
Zus. Leiter	 Sebastian Schweizer, Maya Künzler
Ausrüstung	 Es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben!
Karten	 WhiteRisk, SwissMap oder SchweizMobil
Kosten	 Fr. 200.–

TOUREN
SAC Jugend

WS – ZS+

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 22. 3. 2026
online über climbIT

Sportklettern im Klettergarten
30. Mai

Gemeinsam fahren wir zum Klettergarten und machen die Routen 
unsicher. 

Treffpunkt	 10.00 Uhr Amriswil
Ausrüstung	 persönliches Klettermaterial
Kosten	 Fr. 20.– 

4c – 7a

Leitung / Auskunft
Benjamin Wyss 
076 390 83 71

Anmeldung
bis 25. 5. 2026
online über climbIT

Kletterkurs FELS / Klettergarten
6./7. Juni

Es findet am Montagabend, 1. Juni 2026 von 19.30 bis 22.00 Uhr 
ein Vorbereitungsabend in der Kletterhalle «thurclimb» in Wein-
felden statt.

Voraussetzung: Grundkurs 1 und 2 in der Kletterhalle «thurclimb» 
(siehe www.thurclimb.ch) oder vergleichbare Kurse in einer ande-
ren VSBK-zertifizierten Kletterhalle. Im Zweifel bitte die Leitung 
kontaktieren.

Treffpunkt	 07.30 Uhr Kletterhalle «thurclimb» Weinfelden  
Rückreise	 offen
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben
Unterkunft	 offen – je nach Klettergebiet und Wetter

4a - 5b

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 5. 6. 2026
online über climbIT
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TOUREN
SAC Jugend

Bouldern im Magic Wood
27. Juni

Wir bouldern im berühmten Magic Wood und versuchen uns 
an den rund 300 verschiedenen Bouldern.

Treffpunkt	 08.05 Uhr Amriswil Bahnhof / PW  
Ausrüstung	 persönliches Klettermaterial, wenn vorhanden  
	 Crashpad
Verpflegung	 aus dem Rucksack
Kosten	 Fr. 40.–

5a – 7a

Leitung / Auskunft
Benjamin Wyss 
076 390 83 71

Anmeldung
bis 15. 6. 2026
online über climbIT

Jugendsportcamp Bergsteigen
5. – 11. Juli

Für das diesjährige JugendsportCamp Bergsteigen des Sportamts 
Thurgau reisen wir ins Gebiet rund um die Grialetschhütte!

Treffpunkt	 07.00 Uhr Musikschule Weinfelden / ÖV 
Fahrplan	 wird bekannt gegeben
Billet lösen	 kollektiv 
Ausrüstung	 es wird eine Ausrüstungsliste abgegeben!
Karten	 WhiteRisk, SwissMap oder SchweizMobil
Unterkunft	 Grialetschhütte	
Kosten	 Fr. 300.–

L – ZS+

Leitung / Auskunft
Andreas Schweizer 
079 887 65 33 

Anmeldung
bis 14. 6. 2026
online über climbIT

VORSCHAU
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Mädchenkletterwochenende 
auf der Zwinglipasshütte
 

Samstag, 16. August 2025
Um 6.30 Uhr trafen wir uns mit Jessica am 
Bahnhof Weinfelden, das Material wurde 
verteilt, die Eltern verabschiedet und schon 
konnte es losgehen. Zuerst sind wir mit dem 
Bus und mit dem Zug bis nach Wildhaus ge-
fahren. Von dort aus haben wir mit unseren 
vollgepackten Rucksäcken und dem Seil über 
den Schultern den Zustieg zur Zwinglipass-
hütte angetreten. 

Die reine Wanderzeit betrug ca. 3 ½ Std. Da 
es aber plötzlich zu regnen begann, mussten 
wir eine Stunde bei einer Alp unterstehen. 
Danach konnten wir weiterwandern und es 
wurde noch einmal sehr steil und anstren-
gend. Da die Kräfte nachliessen, machten wir 
unterwegs Mittagspause, um uns zu stärken. 
Als wir bei der Zwinglipasshütte ankamen, 

hatten wir nur kurz Zeit, uns zu entspannen 
und gingen dann gerade weiter zum Kletter-
felsen. Dieser war glücklicherweise sehr nah 
bei der Hütte, sodass wir ihn nach wenigen 
Minuten erreichten. Nach einer kurzen Ein-
führung konnten wir auch schon losklettern. 
Da der Fels sehr rau, griffig und ziemlich 
flach war, waren die ersten Routen sehr ein-
fach (3a – 4a). Als wir die ersten paar Routen 
geklettert hatten, konnten wir noch an einen 
anderen Abschnitt der Felswand. Dort waren 

Die Mädchen stärkten ihren 
Teamzusammenhalt beim Klettern.

BERICHT
SAC Jugend
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die Routen etwas schwieriger (bis 5b), aber 
sehr cool. Als es Abend wurde, kehrten wir 
zur Hütte zurück. Zum Abendessen gab es 
eine Suppe, Nudeln mit Fleisch oder vege-
tarischer Sauce und zum Dessert noch eine 
Zitronencreme. Das war sehr lecker! 
Nach dem Abendessen spielten wir oder ge-
nossen draussen die schöne Aussicht. Nach 
und nach gingen wir ins Bett und schliefen 
erschöpft ein :)

Matea Ullman

Sonntag, 17. August 2025
Der zweite Tag unseres Mädchenkletterwo-
chenendes startete früh mit einem gemein-
samen Frühstück in der Hütte. Trotz der 
Müdigkeit vom Vortag war die Stimmung gut, 
alle freuten sich auf den bevorstehenden 
Klettertag.

Nach dem Essen machten wir uns bereits  
zum zweiten Mal auf den Weg zum Kletter-
felsen. Viele kannten die Routen nun schon 
besser und fühlten sich sicherer. Dieses Mal 
wagten wir uns auch ans Mehrseillängen-
Klettern, für viele war das eine ganz neue 
Erfahrung. Trotz anfänglicher Aufregung, 
meisterten alle diese Herausforderung mit 
Bravour und konnten viele neue Eindrücke 
und Techniken sammeln. Mit viel Teamgeist, 
gegenseitiger Unterstützung und einigen 
mutigen Versuchen an schwierigeren Stellen 
verbrachten wir einen erfolgreichen Vormit-
tag am Felsen.

Gegen Mittag kehrten wir zur Hütte zurück, 
um zu essen und uns ein wenig auszuruhen. 
Danach stand schon der gemeinsame Abstieg 
ins Tal auf dem Programm. Leider kam es da-
bei zu einem Zwischenfall: Eine Teilnehmerin 
stürzte und fiel auf ihr Knie. Da schnell klar 
wurde, dass sie die Wanderung ins Tal nicht 
mehr selbstständig fortsetzen konnte, ent-
schied sich das Team dazu, die Rega zu rufen. 
Die Wunde musste später genäht werden, 
aber inzwischen geht es der Teilnehmerin 
zum Glück schon wieder gut. 
Durch den Vorfall verzögerte sich unser Zeit-
plan ein wenig, sodass wir einen späteren Bus 
nehmen mussten, als ursprünglich geplant. 
Nach einer etwas längeren, aber fröhlichen 
Rückfahrt kamen schliesslich alle glücklich zu 
Hause an. Trotz des Zwischenfalls wurde es 
ein unvergesslicher Tag, der den Teamzusam-
menhalt auf besondere Weise gestärkt hat.

Alina Schönenberger
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Skitechnikkurs 
in den Fideriser Heubergen
 

Eine bunt gemischte Truppe aus Jugendli-
chen, jungen Erwachsenen und zwei ehrgei-
zigen Senioren traf sich zum Skitechnikkurs 
unter der Leitung von Marco Kummer.

Der Samstag gehörte ganz der Technik auf 
und neben der Piste. Kurven wurden saube- 
rer, der Stand stabiler, alte Fahrmuster und 
die Grundposition verbessert. Mit viel Fach-
wissen, Geduld und einer guten Portion 
Humor brachte Marco alle Teilnehmenden 
ein Stück weiter, unabhängig von Alter oder 
Können.

Am Abend sorgten ein gemütliches Fondue 
und unterhaltsame Spiele für gute Stimmung. 
Nun wissen wir alle, was ein «Raziehglasl» ist 
und Bernd ist auch mit dem Spiel «Nageln» 
bestens vertraut.

Am Sonntag ging es dann raus aus dem Ski-
gebiet und rauf aufs Mattjischhorn. Die leichte 
Anwendertour bot die perfekte Bühne, um das 
frisch Gelernte gleich im Gelände zu testen. 
Sonnenschein und eine bestens gelaunte 
Gruppe machten das Gipfelerlebnis perfekt. 
Wer danach noch genügend Energie hatte, 

Am Wochenende des 7. und 8. Februar 2026
wurde in den Fideriser Heubergen an der Skitechnik gefeilt.  

BERICHT
Sektion
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bestieg zusätzlich den Glattwang, bevor die 
Abfahrt nach Fideris folgte.

Möchtest auch du deine Skitechnik verbes-
sern und dabei nicht auf den Spass verzich-
ten? Dann merk dir den Skitechnikkurs im 
nächsten Jahr bereits vor. 

Danke an Marco für die tolle Organisation. :-)

Sabrina Kummer
Teilnehmerin / Vize-Präsidentin
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NETZEULEN.

MEDIEN AGENTUR

Als Agentur entwickeln wir Websites für mittelständische 

Unternehmen, soziale Institutionen, Verbände, Hochschulen 

sowie für Kunst- und Kulturschaffende.

netzeulen.ch

INTERESSIERT? WIR UNTERSTÜTZEN SIE GERNE!
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Senioren-Skitourenwoche
in Sedrun
 

1. Tag
Anreise, wie letztes Jahr, bei bestem Wetter 
und komfortablen 14-Personen Bus mit An-
hänger. Dieses mal waren im Bus noch drei 
Plätze frei, weil Irmgard und  Benno individu-
ell anreisten und Edith und Rosi mit der SBB 
ohne Ski dafür aber mit Schneeschuhen nach 
Sedrun kamen. Nach einem kleinen «z‘Mittag» 
starteten um 13.00 Uhr die ersten Skitourler 
am Nordhang des «Uaul Surrein», da die LWS 
4 herrschte, auf dem Wanderweg durch den 
Wald Richtung «Stavel Sut il Tgom».  Die Ab-
fahrt begann dann auf ca. 2000 m bei besten 
Pulver, der sich aber ab ca. 1600 m in feinsten 
Plattenpulver, auch Deckel genannt, ver-
wandelte. Unser bewährter Bergführer Urs 
brachte die Gruppe aber unfallfrei ins Tal.

Nach dem traditionellen Panaché bezogen 
dann alle Ihre Zimmer im Hotel La Cruna. 
Zudem waren im Hotel im gleichen Zeitraum 
noch Kammeraden*innen von der SAC Sektion 
Uzwil anwesend, was den Platz im Skiraum  
etwas arg komprimierte.	

2. Tag
Auch da war die Lawinensituation mit Stufe 
3+ nicht unkritisch. Zumal die Sicht in den 
Bergen durch Wolken nicht gerade gut zu sein 
schien. Urs und Werner entschieden sich mit 
der SBB zum Oberalppass zu fahren und von 
da zur «Maighels Hütte» aufzusteigen. Bei 
schlechter Sicht und nicht einfachen Nass-
schneebedingungen brachte Urs uns sicher 

Vom 22. – 27. Februar 2026 genossen die Senioren
eine tolle und harmonische Tourenwoche in Sedrun.
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auf die «Via Maighels». Auf dieser trafen wir 
ungeplant den Hüttenwart mit Begleitung 
beim Schneeräumen des Hüttenzustieges an. 
Dort nahm Nora auch gleich die Bestellung für 
Suppe und Kuchen auf, um diese telefonisch 
an die Hüttenbesatzung weiter zu leiten. Als 
wir dann an der Hütte ankamen, war die Sup-
pe parat und der Aprikosenkuchen im Ofen. 
Was für ein toller Service! Nach Rücksprache 
mit Mauro entschieden Urs und Werner nach 
«Tschamut» abzufahren, um dann mit der SBB 
nach Sedrun retour zu fahren. Da die Sicht 
mittlerweile besser war und der Zug ein paar 
Minuten Verspätung hatte, war die Abfahrt  
ins Hotel perfekt.

3. Tag	
Lawinensituation nach wie vor 3+ kritisch. 
Das sollte sich die ganze Woche auch nicht 
wesentlich ändern. Das Wetter, mit Regen 
und NW-Wind, Stärke 35 in Böen, nicht op-
timal. Deshalb wurde entschieden, dass wir 
mit unseren Bus auf den «Lukmanierpass» 
fahren und am «Hospiz Santa Maria» parken. 
Von dort aus wurde der «Pizzo dell´Uomo», 
2655 m, angegangen. Bei Regen und teils 
stürmischen Bedingungen entschieden sich 
Hans und Peter auf ca. 2100 m umzukehren 
und am Bus zu warten. Ab ca. 2200 m ging der 
Regen in leichten Schneefall über. Dafür wur-
de die Sicht etwas besser. So gelangten wir 
im Aufstieg an den Gipfelsteilhang. Bei dem 
nach wie vor beschriebenen Altschneepro-
blem entschieden wir uns, auf den Gipfel zu 

verzichten. Am südlichen Gipfelgrad wurden 
wir aber trotz allem mit einer tollen Abfahrt 
zurück zum «Lukmanierpass» belohnt. Damit 
hatten wir den widrigen Bedingungen noch 
einen guten Tag abgetrotzt.

4. Tag
Wieder mit dem Kleinbus über den «Lukma-
nierpass». Diesmal aber bis zum Parkplatz  
auf 1809 m. Bei wolkenlosem Himmel und 
Frühlingstemperaturen stiegen wir in süd-
westlicher Richtung gen «Bassa di Söu», 
2443 m, auf. Dort angekommen konnten wir 
eine fantastische Fernsicht unter anderem 
auf das Monte Rosa Massiv, Strahlhorn oder 
Finsteraarhorn, um nur einige Beispiele zu 
nennen, geniessen. Die Jause auf dem Pass 
mit Sonne ohne Wind und angenehmen  
Temperaturen wurde zum Genuss aller. Die 
Abfahrt bei teils windverpressten und teils 
sulzigen Schnee, wurde von allen gemeistert. 
Auch wenn man bei einigen Schiebepassagen 
ins Schwitzen geraten ist.Zur Belohnung 
wurde im Hotel für alle Gäste ein zünftiges 
Käsefondue serviert.

5. Tag
Anfahrt und Start dto. Tag 4. Da die Schnee-, 
bzw. die Lawinensituation, immer noch nicht 
einfacher war, wurde beschlossen weiter nach 
Westen ins Gebiet aufzusteigen. Ziel sollte 
diesmal der «Passo del Sole», 2375 m, sein. 
Der Aufstieg mit einigen Steigfellabfahrten ge-
staltete sich bei relativ hohen Temperaturen, 
mit leichter Cirrusbewölklung unproblema-
tisch. Für die Abfahrt wählte Urs noch einen 
Gegenanstieg mit Fellen östlich «Toronit». 
Damit blieben uns bis zum Parkplatz längere 
Schiebepassagen erspart. Am Abend gab es 
dann für unseren langjährigen Tourenleiter 
und Organisator der Skitourenwoche, Werner, 
 eine kleine Überraschung. Da er vorher be- 
kannt gegeben hatte, dass er 2026 die letzte 
Tourenwoche gemeinsam mit Bergführer Urs 
veranstalten wird, hat die Gruppe natürlich 
einen standesgemässen Abschluss, der mitt-
lerweile neun (!) gemeinsamen Jahre geben 
wollen.
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Ergebnis: Peter G. hielt einen Laudatio auf das 
vorbildhafte Engagement unseres Werners.
Womit er wohl nicht gerechnet hatte und 
sichtlich gerührt war. Den (K)I-Punkt setze 
Sian, indem Sie vorher mit allen Wörtern, 
welche Werner gern zum besten gab, wie 
zum Beispiel «liebete Mensche» oder «huure 
glumb» (Pinbindung) usw. mit Hilfe der KI 
lustig reimen liess. Dabei blieb natürlich kein 
Auge vor Lachen trocken. Zu guter Letzt 
bekam Werner und Rosi noch eine vom Koch 
des Hotels angefertigte Nusstorte mit einer 
grossen Neun, für die neun Jahre am Stück 
organisierte Tourenwoche, überreicht. Damit 
war dann der Abend für alle perfekt.

6. Tag
Am letzten Tag beschlossen Irmgard, Rosi, 
Sian und Hans eine Wanderung bei Flims  
zuunternehmen und sich mit uns bei der 
Heimfahrt mit dem Kleinbus in Flims wieder 
zu vereinigen. Die restlichen Teilnehmer star-
teten dann wieder bei Sonne pur am Park- 
platz dto. Tag 4 und 5. 
Zum Abschluss ging es auf einem unbekann-
ten Gipfel auf 2585 m (2´703´525, 1´153´012) 
welcher von der Gruppe einstimmig auf den 
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Namen: «Piz Bodan der 9.-te» benannt wurde. 
Die Abfahrt erfolgte dann über den am 4. Tag 
bestiegenen «Bassa di Söu» und ebenfalls 
wieder mit von der Gruppe (Bernd) beschlos-
senen Gegenanstieg (Tag 5) ins Tal.

Fazit
Es war wieder eine super tolle und wie immer 
harmonische Tourenwoche. Von Werner bes- 
tens mit hohen Einsatz organisiert, von Urs 
umsichtig und sicher geführt und von Martin 
professionell gefahren. Dank gilt auch den 
freundlichen Hotelmitarbeitern*innen, die  
dafür gesorgt haben, dass sich alle wohl ge-
fühlt haben. Alles hat ein Ende, nur die Wurst 
hat zwei und mal schauen wie sich 2027  
alles fügen wird?

Ski heil
Bernd Schiebold

Teilnehmer
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KONTAKT ADRESSEN

PRÄSIDENT
Martin Frei, Sandackerweg 3, 8580 Amriswil	 praesident@sac-bodan.ch
	

KASSIER
Hans Hermann, Benzenwiesstrasse 5, 8572 Berg	 TKB CH66 0078 4010 0895 8200 3

MITGLIEDERDIENST
Karl Dudler, Thurberg 14, 9565 Bussnang	 k.dudler@bluewin.ch
Tel. 079 248 05 12

TOURENCHEF
Werner Wüthrich, Im Müsli 18, 8592 Uttwil	 werrosi@hotmail.com
Tel. 079 129 46 19

LÄNTA-HÜTTE
Barbara und Sebastian Heyerick, 7425 Masein	 info@laentahuette.ch
Hütte +41 81 935 17 13, Mobile +41 76 480 14 52	 www.laentahuette.ch

REDAKTION
Beatrice Zürcher, Haldenstrasse 6b, 8274 Tägerwilen	 beatrice.zuercher@bluewin.ch
Tel. 071 669 17 34

DRUCK/INSERATE
Zürcher Druck GmbH, Hauptstrasse 58, 8274 Tägerwilen
Christian Zürcher, Tel. 071 669 17 34	 ch.zuercher@zuercherdruck.ch

Das Bergwärts wird mit Thurgauer Naturstrom 
und finanziellem Klimabeitrag gedruckt.

ORTSGRUPPEN-TREFFEN
Amriswil	 jeweils am 2. Freitag des Monats im Rest. Weinberg auf der Egg, ab 20.00 Uhr

Bischofszell	 Kontaktpersonen: Rita Lang, Schweizersholz und Rolf Järmann, Bischofszell

Kreuzlingen	 jeweils einmal im Quartal. Kontaktperson: Ernst Höreth, Bottighofen

Romanshorn	 jeweils Dienstag ab 20.00 Uhr im Restaurant Landhaus

Weinfelden	 jeweils am 2. Donnerstag des Monats im Gasthaus Stelzenhof ab 20.00 Uhr


